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; Wilde Weihnacht 


Chaotische Wetterwechsel 


; Geldspeicher in Gefahr 
34 Außerirdischer Doppel- 


ganger 


Ein süßer Spezialauftrag 


2 Wer ist Superknack? 


Kein Funken Humor 
Das war knapp! 

Die Diät-Uhr 

Eine harte Prüfung 





rstaunliches ist diesmal vor Onkel Dagoberts Aller- 

1) heiligstem zu beobachten. Die Panzerknacker be- 

“ schießen den Geldspeicher mit schwerem Gerät - 
und der reichste Mann der Welt feuert sie auch noch an. 
Verrückt, oder? Natürlich gibt es eine Erklärung für Onkel 
Dagoberts absonderliches Verhalten. Alles hängt mit dem 
Jahreswechsel und einer ganz neuen Alarmanlage zusam- 
men. 
Ungewöhnlich geht es weiter, denn da die beiden Spezial- ' 
agenten des DGD offenbar bei einer Mission gescheitert mw. 
sind, schickt Onkel Dagobert nun uns aus, um nach dem & 
Rechten zu sehen. Es geht um eine wuchtig auftretende 12 
Dame, die ihr Süßwaren-Imperium auf Onkel Dagoberts "AS 
Kosten ausbauen möchte und dabei nicht gerade zimperlich 
vorgeht! 
Könnt ihr euch vorstellen, dass Franz Gans sich einer Diät unter- —_ _ / 
zieht? Und das sogar freiwillig? Nie und nimmer, denn Franz ist (97 I, 
einer der wenigen, die sogar im Tiefschlaf essen können, oder? \ 2 74 
Und doch stimmt es. Er ist nämlich zu einer Party eingeladen 
und muss daher unbedingt in ein altes, viel zu enges Kostüm 
passen. Lasst euch überraschen, ob er tatsächlich Erfolg hat ... 
Nicht genug der befremdlichen Begebenheiten, denn zu guter 

En Letzt muss Gundel Gaukeley wegen anhaltender Erfolglosigkeit 

unter Beweis stellen, dass sie ihr Hexendiplom tatsächlich ver- 
dient hat. Ihr werdet nicht schlecht staunen, welchen Gehilfen 
sie sich zu dieser harten Prüfung ausgesucht hat. 


Wir wünschen euch alles Gute und 
ein tolles neues Jahr! 

{ ia fl 
| * h All Det 


\ 


h 


Mr t MR ) Ar 
.. 





A 


ei Am Morgen des 
Heiligen Abends 
schmücken Tick, 
Trick und Track 
den Baum und 
freuen sich auf den 
Fan Weihnachtsmann... 


Wie gefällt dir 
denn unser 
Weihnachtsbaum, 


“ Fein. Fantastisch., \ 
Fabelhaft. Dieses Jahr | 
habt ihr euch selbst 


EN ee FT übertroffen. 
| D 2005-079 "SE EN 


Rune Meikle (Story), Giorgio Gavazzano (Zeichnungen) 





Danke. Wir wollen Das fragt ihr jetzt schon Ihr solltet euch aber lang- | 
den Weihnachtsmann zum fünften Mal. Und ich Ts sam auf das Menü in der 


ss \ sage auch diesmal: Ja! 6 Küche konzentrieren. Ich 
U) f 1 Sen -- a | Fi 
heute Abend? och geh dann mal zur Arbeit. F 


Die Kinder benehmen sich seit 
Wochen wie die Engel. Und nur 
wegen des Weihnachtsmanns. 
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sein, dass er sie 
nicht enttäuscht. 
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Hallo, Donald. Hast du das 


| Also wird der Weihnachtsmann | | 9 Weihnachtsmann-Kostüm dabei? 


kommen. Wie jedes Jahr. Mit ein 
wenig Hilfe von mir natürlich, 


Es ist nur recht 
ramponiert. Ich hoffe, 
du kriegst es hin. 










..dass mir fast 
der Bart weg- 









Hihi! Ist ja noch 


geflogen wäre. mal gut gegangen. 


Letztes Jahr musste 
ich davon derart ie: 


/ Ramponiert,oja. Die Mottenkugeln. | 
Und ranzig riechen tut 
N, ‚ esauch. 4 


- Mich halten 
weder Geruch noch 
ı Risse davon ab... 





..|Ihn in Ördnung zu bringen. Ich lege Die Vorbereitungen 

am besten gleich los. Wir sehen uns laufen bislang reibungslos. 
besser noch mal... 

Du E 

bist ein 


Das Essen wird gekocht. Die Geschenke | 

sind verpackt. Der Weihnachtsmann wird |,” 

kommen. Also wird alles gut, wenn auch en 
total teuer. 


Wenn es den 
Weihnachtsmann 
#j wirklich gäbe, würde fi 
ich mir auf jeden Fall 
wünschen, dass er 
meine Rechnungen 
bezahlt. 





Hallo, Donald. Ich 
wünsche Ihnen frohe 
Weihnachten. 


tig Überstunden 
schieben, um den 
Kindern Präsente 
kaufen zu können. 
Aber ich tu's ja gern. 


F 
Hoffentlich bin 
ıch nicht zu spät. 
Mein knickriger 
2 Onkel neigt ja we- 
| der an Weihnachten 
"'O.] noch gemeinhin zu 
generösen oder gar 
gütigen Gesten. 


fZ | ++ Jörg. Matthias. Alle da. 
(a) wi ee Selbst heute, was? 


Na ja, ich wäre 
auch lieber daheim 
bei meiner Gisela. | 


Ein frohes Fest, Fe / Fest steht nur, dass du 
Onkel Dagobet! u zu spät bist. Ich über- 
£ FAN sehe das heute mal. 


Ich fasse es 
nicht! Bist du jetzt 
doch vom Geist der 
Weihnacht beseelt? 





| _ Bu IE 
Pust! Keuch! Mach dich nicht SS Rednichtso | Deshalb bin ich ja hier. 


lächerlich, Neffe. Weihnachten meint EN ı gedreht daher, Schließlich entlohnst 


hier im Haus nur schwere Arbeit. | pack lieber du mich. Wenn auch 
__ ZN el kümmerlich. 


Wortwörtlich, wie 
es scheinen will. 
















Lustig, Neffe. Zufällig 
sind gerade 50 Geldsäcke 
| gekommen, die dringend 


I Das Weihnachtsgeschäft boomt 
verstaut werden müssen. | 


in den Duck-Mega-Stores, wie es 
;  neudeutsch heißt. 


Will heißen: N 
Das Geld fließt 
in Strömen. 










Ich denke, es 
ist Feierabend, 
Onkel Dagobert. 







Folglich fließen 
Schweiß und Zeit, 
bis sich der lange 
Tag dem Ende 

neigt... 






Schon? Die Stunden 
fliegen nur so dahin 
und wir haben kaum 
was weggeschafft. 












„und ich werde mich mal wieder als 
Weihnachtsmann verkleiden und den 
braven Buben Geschenke bringen. 





Ich fliege jetzt auch. 
Wenn du magst, schau 
doch heute Abend bei 
uns vorbei. 
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Daisy und die Jungs 
haben ein Festessen 
vorbereitet... 








INN 










Das klingt zwar toll, aber ich 
verzichte. Frohes Fest, Donald. 





Ich feiere hier und beschere mir wie 
| jedes Jahr selbst pekuniäre Präsente 
aus meinen zahlreichen Geschäften. | 






Danke, Onkel 
Dagobert. 
Dir auch. 





Wundervoll. Fast 

bin ich versucht, 
ein Weihnachtslied 
zu Summen. 








Heiligabend. | ann, glaubst du, wird er 


Stille Nacht. | | 
Leise rieset IRSE . men, Onkel Donald? 


der Schnee. 
Gespannt harrt ı 
man des Weih- 


nachtsmanns... Ich weiß es 


nicht. Er hat 
heute viel 


ER: 
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? Aber wenn mich meine Erinnerung 
nicht trügt, kam er vergangenes 
‚Jahr nach dem Essen, oder? 


Das stimmt. Ich wünschte, er 
würde etwas früher kommen. 


Lasst uns weiter nach 
dem Weihnachtsmann 
Ausschau halten. 


Ich auch. Aber “ wegen! Jetzt 
ich bin gerade so gilt's, Brüder! | 
satt, dass ich sicher 
bald einschlafe. 


| Ob wir den Schlitten 
und die Rentiere wohl 
dieses Jahr sehen? 


haben wir es wie Schlüpf rein und übe 


\S/ Vielleicht parkt 
er ja etwas 
weiter weg? 


immer verpasst. I | lieber noch etwas, 


Letztes Jahr | f Hier ist das Kostüm. \| 





7 Zauberhaft, dass die Würmlinge Sl. _ Ein Kissen 
in Zeiten wie diesen noch an den für die stattliche Er- 
 scheinung, Mütze... 


ern 


geben, um sie nicht 
zu enttäuschen. 


..Bärt und los! ' Nachdem ich 
Hohoho. Klingt gut. seit Wochen 
- jeden Tag vom | 
Weihnachtsmann | K 
gehört habe, freue | F 
sich mich fast schon 
selbst auf ihn. / 


ı wahrst ..den Kamin kommt. Ich würde 
Schließlich erwarten g Ä mir einen leichteren Auftritt 
die Jungs, dass. V | IN | wünschen. Der Sack ist übel 
SS 


> sperrig - und schwer dazu. 





' Schnauf. | 
Wie ein... 


.. Elefant ' 
rchs Nadelöhr. 







Ö nein, wie 
schrecklich! 
Ich wusste es! 
Es ist jedes 
Jahr dasselbe. 





Daister! % 
Der Weih- 
nachtsmann! 









Endlich ist 
85 50 weit! 





Sehr auf | | mit den schweren SYIROE DE REIKL IN 

| ' I seid kolossale Knaben! 
I eu AT Bee j merksam, Geschenken, 

| zur Hand genen? ZN mein Kind._] } 





Aber damit der erste 
Eindruck nicht täuscht... 
es gibt etwas, was ich 


Was denn? 
Sag es uns. 


Und wir haben dreimal am Tag den 
Abwasch gemacht. Den ganzen Monat 
lang. Und alles... er 
- .„.Dlitzblanık 


in den Schrank 
geräumt. 


Ich habe extra den weiten, 
weiten Weg vom Nordpol 
auf mich genommen, um 
)) sie euch zu überrei... 
-„ ha... ha... 


oder niest 
er gleich? 


Nicht sagen, fragen: Wart 
| ihr denn auch brave Buben? | 
Freilich! Fröhlich, 

frisch und fein. 


Ich habe 
jeden Tag freiwillig 
Schnee geschippt. 


Ich freue mich, das 
zu hören. Es sieht ganz 
50 aus, als hättet ihr | 
| euch die Geschenke 
 redlich verdient. 


Sein Bart ist 
abgefallen! 





Das ist ja... 
Onkel Donald! 


Ich muss euch wohl die Wahrheit sagen. 
| Ich war es auch im letzten Jahr. Und in 
| den Jahren davor ebenso... Den Weih- 


Das glauben 
ir dir nicht. Nie | 


Später vielleicht. 
Du musst schon ver- 
stehen, dass uns 
diese niederschmet- 
ternde Nachricht 
etwas ratlos 
„.  zurücklässt. 


Wollt ihr eure 
Geschenke denn gar 
nicht auspacken? 
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"Nun ja... äh... Wr 
zweifellos. 


ä Schrecklich, \ Ja. Ich hatte gehofft, 
dass Wahres oft 
so grausam sein 


sie länger in diesem 
guten Glauben 


sich, wenn sie später E 


BR, ihre Präsente prüfen. 


ESS 
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Könnte kaum 
besser sein, 
Herr Duck. 


u ae 













Fein. Denken Sie daran, 
es gibt heute einen 
Schmalzkringel für jeden. 


Wie großmütig, 
Herr Duck. 














[! 
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Y ich begebe mich in mein 

schlafgemach und in die 

Obhut Ihrer wachsamen 
Augen. Gute Nacht! 


is, 
SAH, 


Ohl Ist da etwa 
oa ] || jemand am Eingang? FF 

Ist wirklich alles | | gang: 

in Ordnung? 






Wer sollte das 
denn sein — um 
diese Zeit? 


ee 





> 
Verrückte Welt! Esist \ = | |/ Meine Weihnachtsmann-Kumpels 
ein Weihnachtsmann! | | I'M und ich singen frohe Lieder zum 
7 Fest. Kommen Sie doch 
vors Haus. 


tatsächlich einer haust... 
Wir kommen gern. 


‚ He! Die Jungs f Schaut sie euch an! 
sind absolut spitze. 7) Für Weihnachtsmänner 
| ee _ sehen die 
w wirklich zum 
Schießen aus. | 


Ein schönes Stichwort. ! 
Das klappt ja fast wie 
einstudiert... hehe! 


O nein! Das sind = 
die Panzerknacker! I 


a 
= 


SS 
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ET ) 





Das war ein- Backen heißt das. Aber du hast recht. 
facher als Brezeln | Unser Geschenk rückt näher — 
brutzeln. der Zaster vom alten Zausel. 























Derweil frönt 
| Dagobert Duck 
. seinem alljährlichen 


Hr. Wir sollten 
den grätigen Greis 
geschwinde greifen. _ 






Gute Idee. 

Nicht dass er 
uns noch in die 
Parade fährt. 








Ah! Es geht doch nichts 
über ein belebendes Bad. 
Eine wahre Wohltat, die 
ich mir heute getrost... 
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ie T f Zu viele Fragen. Die Bande macht 
IO ! ; ı e 
a keinen weihnachtlichen Eindruck. 
a Die kommen weit eher... 


Tyal 


2 in 


| Wie sind die “ 
hier reingekommen? | 
\Yo sind die Wachen? J 


nehmen statt zu 
geben! Ich sollte 
mich verbergen. 


Ist es denn zu fassen? ; ist das jetzt 
Hier isterauch nicht. /* PDannhat % Weihnachten 
er sich mit . oder Ostern? 


Sicherheit 


Öberuns % 
versteckt... 
gesehen hat? 9 


Uh, oh, Sie nahen. Da bleibt mir +7 Was meinst du, 


wohl nur die Flucht nach oben. an en 


Zum Dach - 
wie bei jedem 





Hrmpf! Hier ist er auch nicht. A Ist doch egal. Er ist 
Hätte mich auch gewundert! Wer I ? nicht da, also lass uns den 
sollte sich bei dieser Kälte auch : \ Rubel ins Rollen bringen. 

freiwillig hier draußen verstecken? JA 


r 


A | 
ur % 


1 


1: „— 
In einem Film würde die Musik jetzt * 

* ins Melodramatische wechseln, während & 

„ Dagobert Duck verzweifelt versucht, dem Ts, 
en "eisigen Sc, neegestöber zu entkommen.. r 


ne 


Sicher schlägt 2 
sich der alte Schma- 


rotzer bei seinem | | NDS N 2 
| NOZEON © 


Es 


: ei ; j N - ı li { 
RE NN \\\ T BRRR: 0 w— 
’M | nn Diese Schurken 
haben mich aus 
meinem eigenen Geld- 
\ speicher ausgespertt. 





"Und ich habe weder Schlüssel noch ‘WA | \ „und dazu ein dünner. 
Ä Telefon dabei. Ein leerer Gehrock... Ad INwgra\ Ohne Mantel wirds hier oben 
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Ich armer alter 
Mann! Beraubt am 
Heiligen Abend — und 
ıch muss untätig 
zusehen, 


— = I . 


m i ul, 


Gleich türmen sie mit meinen 
Talerchen. Buhuu! Jetzt kann mir 
nur noch ein kleines Wunder helfen. 

Besser noch ein großes! 


om." 


Stopp! Sonst 
sausen wir über 
den Speicher 


Der Weihnachtsmann. 
Mit Schlitten, Rentieren n 
und Geschenken. Ich stehe “ 
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Eine wunder- = 
Br bare Wende! _E7F 


Jetzt runter 
Jo mit der Kiste, 
Az _ı\ meine Kleinen! 










Sieh da! Ein 
Eiszapfen mit 
Innenleben. 





Gut gemacht. Bei allen 
Winden des Nordpols! 
50 einen Sturm hab ich 
seit 20 Jahren nicht 

mehr erlebt. 




















sehen... Wo 
muss ich denn 
als Nächstes 


hin? 4A 





















..und verraten 
Sie mir dann, was 
Sie auf dem Dach 
von Dagobert Ducks 
SEREDECHET suchen. 







Gut so! Wärmen 
Sie sich an meinem 
Was treibt der qute Mann denn Heizstrahler auf... 
hier draußen”? Ich schätze, der kann 


ein bisschen Wärme vertragen. 






Bi-bibber. Kun. 
ich bin Dagobert Duck. 








f Nun, auf Ihrem Geldspeicher verschaffe ich mi 
jedes Jahr einen Überblick über Entenhausen. 


Sieh an! Welch 
eine Überraschung! Und Sie sind 
h offensichtlich der 
Weihnachtsmann. 
Was tun Sie 
denn hier? 







..gar nicht mit, weil 
sie stets im Inneren 
Ihre Taler zählen. 








Sie haben es sogar gewagt, 
sich als Weihnachtsmänner 
zu verkleiden. Ein Frevel 

sondergleichen! 





Nur nicht heute 
Nacht, verehrter 
Weihnachtsmann. 
Und vielleicht nie 
wieder. Die Panzer- 
knacker rauben mich 
nämlich gerade aus! 


oO, We 



















Bei Rudolfs 
roter Nase! Und 
das an einem Tag 
wie heute! 














Es ist schon 
länger her, dass 
diese Brüder leid- 
lich brave Buben 












Ich rufe meine 
Elfen. Ich schätze, 
wir könnten etwas 
Unterstützung 
gebrauchen. 
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Das ist Herr Duck. Die Panzer- 
knacker stehlen gerade sein Geld! 
Verkleidet als Weihnachtsmänner! 





Ich hole die Elfen, 
Weihnachtsmann. 3 


Ach, ich habe einen Generalschlüssel 
für alle Türen der 
Welt. Nicht alle 
haben Kamine, 
wissen Sie? 


Klingt eigent- 
lich einleuch- 


Aal O ja! Ich finde, 
UNVeRITOteN das ist Grund genug, 
istdas  /| um sie zu stoppen! 





Ich erlaube mir inzwischen, die Tür 
zu öffnen, damit wir nicht länger in 
der Kälte stehen müssen. 


Ich fasse es nicht! | 
Wo haben Sie denn | 


| | Wir müssen vorsichtig Hrm! Ich kann es 


sein, damit uns die kaum erwarten, dass 
Panzerknacker nicht sie uns entdecken! 
entdecken. 





" j u 
Da sind sie! 
Leise jetzt! 

“ , 


7 Verzeihen Sie, aber 
I baden Sie wirklich 
in Ihrem Geld? 


Nun, äh... ja. 
Es ist ungemein 
erfrischend! 





"Goldmünzen sind 


rwiesenermaßen gut 


für die Haut und... 





Süßer die Taler 
nie klingen... 


| „als zu der 
fi Weihnachts- 
zeit... Harhar! | 
Das ist das schäns- 
te ler Zeiten. /7 


aller Zeiten. 


Sie's doch 
selbst einmal. 


er : ne 
ı Sind Sie bereit für \ 
etwas Beweaqung? , 

F 





Sieh da, Bertel. 
Hübsch die Fatsch- 
händchen hoch. 











He, Kumpels! 
Kommt dach mal 
und seht, wen ich 
hier entdeckt habe! 
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Der gute alte Bertel. 
Du hättest dich weiter 
verstecken sollen. 


Das Ding ist doch so 
falsch wie nur was. Ab mit 
der müden Matte! 





7 alt... Wer ist 
denn dieser Zausel 
mit dem Zottelbart? 


eV 





| Der Bart ist tatsächlich echt. 
> Das muss einer von Bertels 
Wachposten sein. 
















Doch auch die Gutmütigkeit eines 
ft Weihnachtsmanns hat einmal ein Ende... 


Höchste Zeit, euch 
eine kleine Lektion 
in Sachen Benimm 

zu erteilen! 






Ihre Elfen sind da, 
Weihnachtsmann. 
Und sie scheinen 
| ebenfalls darauf zu 
brennen, diesen 
Burschen ein wenig 
Nachhilfe zu geben. 
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Während es im Geld- 
speicher heiß hergeht, 
bemüht sich Donald um 
ein bisschen feierliche 

Stimmung... 


/ Gefallen euch 
die Geschenke denn Doch. Toll. Aber irgendwie 
nicht, Kinder? ist uns gerade nicht nach 
Spielen zumute, 










a ie! 


SIo, 


F 
en 


Hallo, Kinder! | 
Ich bin’s, der Lasst uns doch ein | 
„Weihnachtsmann. / paar Lieder singen! 


Du sagst es. 

Kleinen ein wenig] Und ich weiß auch 
schon, wie wir 
das machen! 


"Süßer die Glocken | R 
„_ nie klingen, als zu der /J Ir Los, Kinder, 
Weihnachtszeit... _S] | - (FAX stimmt mit ein! 


Seht doch! | 
Der Gute gibt | | 
sich wirklich 

alle Mühe. 





“ Danke, | Onkel Donald. Aber Es til mirsehr leid 
es macht keinen Sinn mehr, dass euch das so traurig 
seit wir wissen, dass du den macht, Jungs. Ehrlich! 

\Veihnachtsmann spielst, i 


Wir sind 
einfach schrecklich 
enttäuscht, dass es 
ihn nicht geben soll. | 

Seufz! Se 


Aber leider war alle 


Mühe vergeblich. 
Die sind fast noch 


sturer als ich. 


Und hepp! 
Die können richtig 
was vertragen, 
Weihnachtsmann. 


f Gut! Dann muss 
ich mich nicht 
zurückhalten! ‚> 
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So viel zu deinem Ä So, das war's. Schaffen 
Geschenk, du Ganove. wir Ihr Geld zurück und 
’ rufen die Polizei. 


FF Ich weiß gar nicht, wieich Ihnen W Mir hat's Spaß gemacht, 
| danken soll. Mein Geld ist wieder | _Quch wenn ich jetzt meinem 
Zeitplan etwas hinterherhinke. 


| 


I 
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Aberesistjajedes WY_ Wirwäen %1 Velen Dank für ihre Untersti 
| | irre Unterstützung. 
Mal anstrengend dann starikar N Es war mireine Ehre, Sie zu treffen. 
für mich und meine | Weihnachtsmann. fi “ 


Ich freue mich] 

zu sehen, dass 
du ein guter 

Junge geworden 
bist, Marc! 
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kleine Schlittenfahrt, 
Herr Duck? 


Halten Sie Ihren 
Zylinder gut fest. 
Hier oben weht ein } 
wildes Windchen. 


Hätten Sie Lust auf eine 





Dasar ich Me FA, Schließlich schulde 
2a sag ich nicht [Dee ich Ihnen etwas für 
A Nein. Ich werde Ezuu Ihren Beistand. 










Ihnen helfen! 


So was! Wenn 
ich das meinen 
Kindern erzähle... | 





Sagen Sie, I 1 N 
könnten wir einen [Kir Ca 
kleinen Abstecher U Tim = => © 

machen? 1 1 FEB REnn 


Es wird Zeit 
f „Es wäre wirklich WER für euch, Kinder. 
4 sehr wichtig!" Yan Ab ins Bett! 


Seufz! In 
Ordnung! 
Wir kommen 





Fi. Mr \7 | Be ? 
Vielen Dank für den netten Aber gerne doch. V Da ist jemand an 

| „Abend, Daisy. Und für Danke auch dir für die der Tür, Onkel Donald. 
diesen piekfeinen Pullover! / grandiosen Geschenke! 













Ä Darf ich euch den 
Weihnachtsmann vorstellen? 9% 


Frohe Weih | 
TEN: USHLETACHRORNN Ihr ahnt ja nicht, was wir 


Ich habe eine Über- | | 
raschung für euch! 


K 


SSu% 


— = 
Juhuu! Ist das 
eine Freude! Dann 
MH Zu gibt es ihn ja doch! 


F 





an 
ES 














Ich habe gehört, 
dass ihr auf mich 


Stammle nicht und vermeide 
Fremdwörter. Das ist der 
echte Weihnachtsmann! 


Das muss eine 
Halluzi...dingsda 







| Ja, sogar 

sehr. Aber 

Ä wir haben 

> Al keine Geschenke 
Üm verdient. 


I ie 











Unser Onkel Donald hatuns | A 
_ nämlich fast davon überzeugt, # 7 | geglaubt. Nur das zählt. Und euer Onkel ist 
dass es dich nicht gibt. en | ein Guter. Hier, Kinder! 
TON | 4F ont vielen | 
Dank, Weih- 


r Hohoho! Wir Und nur ein wenig Hier, für euch. 
TA müssen weiter, N weiter entfernt... Mit den besten 
>. Herr Duck! Grüßen vom Weih- 


Seht euch 
das an! Önkel 
Dagobert hilft dem 
Weihnachtsmann! 


Das war wirklich der Weih- ‚ der war nicht gerade Ah, lecker. Eine 
nachtsmann! Ich fühl mich richtig zimperlich und wusste sich \ Backpflaumentorte. 
mies, wenn ich daran denke... zu wehren. Ich sehe immer Das nenne ich 
Ä Weihnachten! 





ar 


N ya TC (9 A 
So lasse ich mir Bin Ar IA 


It 1 


we 


einen Wintertag 


gern gefallen! Da sind wir offenbar 


nicht die Einzigen! Hihi! 
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Wettrennen? 


Ra, 
Ik Wer zuerst bei dem | 
Haus ist, ja? (‘ 
a | a AN! HE 










Zr FE „hast du mich. 
Lieber nicht! Mir ist plötzlich so heiß! wohl angesteckt! 


Ich glaube, ich hab Fieber! 








| He! Wir sind nicht krank, Und das schöne 
die Temperatur ist um | Eis beginnt zu 
43 Grad gestiegen! schmelzen! 
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doch unmöglich wahr 
sein, oder? 


Ist es aber! Die Temperatur 
steigt sogar noch! Fast als 
hätten wir Hochsommer! 


I 


..gön nt man 
sich doch gern 
was Kühles! 
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Herrlich, 
dieses frische 
Lüftchen, was? 


So könnte es von mir aus 
. bleiben - für immer Frühling! 


j 7 — 
f Brrr! Der geht einem \ Hm! Wie ein 
| ja durch und durch! waschechter 
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Komm, wir stellen Ws | Sn ER Nicht so hastig 
A ' 1 \ u b:' Bi og . R- = FE Er f j r 
uns unter! wen EEE: AH TÜRE 

NULL? % A| f G 


; eEe e; RERE % Er rn Goofy! Es hat auf- 
A Fu m 
HR DER REFZER 


Brrr! Aber es 
ist bitterkalt! 
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Da, der See fängt 
an zuzufrieren! 


Von derart *  Esist auch mehr als verrückt, 
wechselhaftern | [| dass innerhalb von Minuten alle vier 
Wetter hab ich im Jahreszeiten kommen und gehen! 
Wetterbericht aber Ä n 
nichts gehört! 


‚ Kommissar Hunter! Kommst 
—— du mit, Goofy? 1 


U Yrr Wie auch immer, ich muss zu ‘% 
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Natürlich! Und schon 
wenig später... 


„aber dann er- 
hielt ich das hier! 


...Vverzerrte Stimme eines 
Erpressers! Er droht, das Wetter 
in ein Chaos zu verwandeln, sollte 
die Stadt nicht bereit sein... 
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| 


R 


Ich wusste gar 
nicht, dass Sie 
Musik mögen! 


„eine Million Taler zu zahlen! Der Spuk 
von vorhin war nur der Beweis 


seines Könnens! 


Y 





K] Ir Zuerst hab ich mich auch 


Ku Über den raschen Klimawech- 
—[, sel gewundert... 





Auf dieser CD 
ist keine Musik, 
sondern die 
elektronisch... 








Fa" 





f Wir müssen also davon Schrecklich! 
ausgehen, dass es der Was werden 
Erpresser ernst meint! | Sie tun? 


mm ___* a 1 


r 
E3 I FR ' - L 
! er rt 
f) a 
| Fa- 
1 LIE 
f | 
ir Fi “ 


/ DEN = 
Al N 


f Dasistes WW] Gibtesdenn 
' jal Woher soll ich keine Spuren 


das denn wissen? oder Hinweise? 
ER p\ 


Versuchen Sie herauszufinden, 


wer uns diese CD 


Nein, aber ich 


' werde die Scheibe 


ins Labor bringen... 


Aber gern, 
Herr Kommissar! 
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In der Zwischenzeit sollten wir W Den Chef der 
Professor Isidor Wetterfrösche? 
Isobar aufsuchen! - 


Ja! Er ist ein absoluter f Ich hoffe, er kann uns 
Klimaexperte! [N einen Tipp geben... 


„wie dieser Na = Wer Fix Gum kaut, 
Unfug möglichst Despe 7 AT den haut so fix nix um: 
rasch zu stop- nn | 
pen ist! 
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Beeinflussung der lokalen 
Wetterlage ist in der Tat 


nie erschreckend! Ä 


| Kaum später... | | Eine derart massive 





haben wir es hier 
mit einem Genie zu 
tun, dem wohl alles 

zuzutrauen ist! 
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Ich fürchte, die 
Lage ist mehr als 
bedrohlich, wenn 
man bedenkt... 






Nicht auszudenken, welche Aus- 


wirkungen es haben könnte, 
wenn er Ernst macht! _ 





Wie zum Beispiel an künstlich 
erzeugte extreme Wetterlagen! 
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„dass er 
uns vorhin nur eine 
kleine Kostprobe seines 
Könnens geliefert hat! 





Das ist doch wohl klar! Wir werden 
nie wissen, was wir anziehen sollen und 
r ständig Schnupfen haben! 


Ich dachte da 
arı weit Ärgeres! 


Ganz einfach: 
’ Schneestürme, Orkane, 
Dürreperioden... gefolgt von 
 sintflutartigen Regengüssen - 
richtige Naturkatastro- 


phen eben! | < 


=> 
A 


Als man wieder im Der Bii ur 
Präsidium angelangt ist... En ULSTE. Hm! Der hat 
— — -) meister wartet in _ mir gerade 
Ihrem Büro! noch gefehlt! 


Ich fürchte, r 
an diesem Tag ist die Telefone nicht mehr still! 
nicht allzu viel gut, Die Leute sind über die 


ä Daher müssen Sie unver- %W Aber wir tun bereits 


züglich etwas unternehmen! unser Möglichstes und... 
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f Hrmpf! Dann tun Sieeben Äh ot 
das Unmögliche! Hab ich an 
mich klar ausgedrückt?  — % 


Und selbst wenn wir zahlen ; 
wollten, die Stadt hat nicht 
‚so viel Geldl 


Zeit? O ja! Das ist 
genau das, was uns fehlt! 
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Ich habe auch eine WI” Wer Fix Gum 
CD vom Erpresser kaut, den haut | 
| . so fix nix um: 


Sie müssen 
diesen Schurken 
aufhalten! Haben Sie 
schon eine Spur? 


In weniger als 24 Stunden will 
der Erpresser nämlich erneut ein 
wildes Wetterchaos veranstalten! 





Und bevor es dazu NONKRARANY Ich rate Ihnen, tun Sie das | 
kommt, bettle ich lieber N N IA nicht! Erpresser wie dieser machen 
bei den reichen Bürgern j IT 2 weiter, wenn man ihren 

enden! | vi Forderungen nachgibt! 


- _ | 
| Die CD wird 
sie dann von gerade von | 
Herr Kommissar? } ‚nserem Labor 


untersucht! Warten wir| 
das Ergebnis ab! 4 


Wir sollten am besten \ Zi | von Bedeutung, 
gleich mal im Labor | Herr Kommissar! 


nachfragen! >> 
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Ich habe gerade die 
Hintergrundgeräusche he- 


e— | Krieee! 
rausgefiltert! Hören Sie mal... E, 


er U 


ER 
et, 
ER 
a 


hi 
ae 
#, 
ne 
# 


ie te 
u 
ee 
ei 

* 


Me 
hr 
I 


ae 
2 
a 


Das könnten Ä | Damit wissen wir nur, 

Möwen ZN | | ' dass sich der Schurke 
sein, oder? Eu | irgendwo an der Küste 
versteckt hält! 


Y Nein! Tut 7 Grrr! Dann müssen wir diesem Gauner ‘ 
andere Geräusche mir leid, Herr das Geld wohl in den Rachen werfen! 
auf der Scheibe? Kommissar! OBERE EB 
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„Um Punkt acht Uhr morgens soll das 
Geld in einer Metallkassette am Brunnen 
vor dem Rathaus abgelegt werden...“ 






Wer Fix Gum 
kaut, den haut 
so fix nix um: 

; Fix Gum! 





' 


Ai - 
\ i i 


Lau 
= 


-, 


= 


el 


En un 
N ware 





TEIBIEIE 


N 


Der gesamte Rathausplatz ist 
von meinen Leuten umstellt! 
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Sie passen hier überall gut ..nit dem Geld garantiert 


getarnt auf 


() und lassen 
| die Kassette... 


nn; a. 
1‘ Wieso? Was 
nur nicht täuschen, \ meinen Sie? 
Herr Kommissar! 


Sonst hätte er diesen 


Ich bin sicher, dass der Schurke natle eı 1 
uns ebenfalls beobachtet! B- “ Platz nie für die Geldüber- 
e If gabe aus- 
\ gesucht! / 





Aber vielleicht hat er die Polizei | i 
ganz einfach unterschätzt! | |  warder größte Fehler 
_ seines Lebens... 


sobald er sich der Kassette | dass ich mir eine 
1 Erkältun 


Ohal Es wird =z | j . Ss Und der Wind 


schneidend kalt... un nimmt an Stärke zu! 





1 


ee Rasch! Da vorn isteine 
a 9 oe Bar! Dort sind wirsicher! } 


a 
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Grmpf! Wind kann 
er machen, das muss 
man ihm lassen! 


4 Sa st 
BER, 





Nur kann er sich bei dem Sturm j 
da draußen auch nicht auf den 
Beinen halten! 






Dann rasch! Alle ) mm: = Fiik | 
Mann zurück auf Ill Ö nein! | 
ihre Posten! Ä Alle / Sehen Sie! _, 
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% ka U 
EEE EEE "7, 


nr 


Unglaublich! Wie hat der 
Erpresser das nur geschafft? 
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Die Kassette ist 
BE verschwunden! 
ä 


| | Ich hasse es, wenn ein \(_ Herr Kommissar! ) 
| Plan nicht funktioniert! } 


Der Kanaldeckel 
wurde geöffnet! Damit 
_ wäre also klar... 





„welchen \/ | tm) a A Los geht's... umpfl “ 
Weg Erpresser Der Kerl ist mit\ e, 


und Lösegeld ge- | 
nommen haben! _ 


Vielleicht finden 
wir wenigstens 
eine Spur! 


allen Wassern | N 
gewaschen! 


Ich fürchte, hier ist jede 
weitere Suche zwecklos! 
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Er hat eine neue CD geschickt! 
, Das hatte ich 
befürchtet! 


TI 
SINN um 


natürlich gestie- 
gen! Jetzt fordert 
er zehn Millionen! 


Die Stimme ist identisch 
mit der auf der ersten CD! 
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„doch diesmal ist da 
noch eine andere Stimmel | 


Hören Sie! 












Wer Fix Gum kaut.. Wer 4 
Fix Gum kaut... Wer Fix Gum « 
kaut... 1 “ = 


He! Das ist doch die Werbung 
für diese neue Kaugummisorte! 





Stimmt! Damit beschallt * Leider hilft uns das bei der 
ein Luftschiff seit Tagen die Suche nach dem Versteck des 


‚ ganze Stadt! _ Erpressers auch nicht weiter! 
: | ee y 
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v7 Wer Fix Gum kaut, 
den haut so fix nix um: 


ale  FixGum ı 
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Deine Erfindung ist 
obergenial, Kralle! 











u 


7 Sie hat uns schon 
ein Milliönchen 
gebracht - und — 

bald kammt 
noch mehr! 










den Bürgermeister in, } 






| Ganz recht! Wir haben, HN | 






e 
a 






„und können die 
Stadtkasse auspressen, 





in 
24 
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Doch vällig unerwartet... Hände hoch! Hier 


nn TI ST ist die Polizei! | 


% 

Kap?” = 

S IR 1. An 

i en) 7 nn “ 1 

YR ® RA 

W) € } Pi 
A| 


1\ _- 
a 


a 
k 1 
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Schau an, schauan, | | ‚Du natürlich 
zwei alte Bekannte! |} SANS [| wieder, du kleine 
Kralle und Kater Karlo! # x '$ | Ratte! Sicher... 
Zi Pr 













CDs habt ihr nicht auf die Geräusche 
im Hintergrund 


..haben wir es deiner Schnüffelei \ f 
zu verdanken, dass die Polente uns Ik 
>_ geachtet: 


geschnappt hat! 
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„Und gen ET 
as ae: ae > Wer Fix Gum kauft... 
| Wer Fix Gum kaut... 
‘ Wer Fix Gum kaut... 


verraten!" 


Das ist ein neuer Aber der Tonträger mit 
Kaugummi, der zurzeit EN DR Ze dem Werbelied 

mit einem Luftschiff m war offenbar 

beworben wird! se R beschädigt! 


Das wurde mir klar, als Goofy 4% 
uns das ganze Lied vorsang! I 
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„Der Pilot des |/” Ja, das war ganz 
Luftschiffs hat das || in der Nähe des 
auch bestätigt...” |“ _ alten Leuchtturms! 














„war es dann wirklich keine 
Meisterleistung mehr, euer Ver- 
steck ausfindig zu machen! 


zugeben, dass eure 
Wettermaschine ein | 
echter Geniestreich ist! 


4 
U 7 


= e> 
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Bi - 
- Ale uw 
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r Be z 
Fo 
a 
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ee 
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on 


| BIRRNIY Schafftmirdie 
LAN beiden aus den Auge 
ERAN | | | 
AR Na 


MN) 
@ 


Für Kralle und Kater 
Karlo wird es so bald keinen \ 
Wetterumschwung mehr geben! 
# (Im Knast herrscht sicher ein ziemlich 
„ ausgeglichenes Klima! Oder? _ 


Hahaha! \% 
Allerdings, 
Goofy 
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r e on | ‘ h E ’ 
Unglaublich! Die 
jPanzerknacker grei- 
fen entschlossen an... 


und Dagobert Duck 
feuert sie noch an? 


Los doch, los! 
Brecht ihn auf! 


Aber wie ist das 
nur möglich? 





Die DieKonto- Y ZumGlück 
auszüge! kommt das 
Jahresende... 


die Zeit um ein paar Stunden zurück- 
drehen! - Es ist kurz vor Jahresende, | Bilanzen, 
der Morgen des 31. Dezember... ‚Herr Duck! 





Und vor der 
Tür stehen Leute, 
die Sie sprechen 
wollen! 


Wimmeln 
Ä Sie sie ab! 


„Mur ein- 


mal im ‚Jahr bitte daran, dass |} 


noch ein paar 
Hundert Mails | 
auf Sie warten!) 












Ich habe fast 
alle verscheuchen 
t können! 


7F 


| Schließlich 


lic 
NN] 
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Na ja, bis auf einen 
besonders Hartnäckigen. 
— Ersteht vor der Tür! 


Herr Duck! 


2 






li Jahr einen Termin mit Ihnen , 


- Tja, tut mir \ 
leid... _ 





y—— 


te 7 


Dr 


Das wird er 
bereuen! 
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| Als Onkel Dagobert = 
ı alles erledigt hat, ist Uffl Die erste Minute Ruhe am 
| es bereits dunkel... ' letzten Tag des Jahres! 


x 


Wie spät ist es, Y Esist18 Uhr N | erg 
' ' N / Hm... murmel... das 
st? | 

a ij Herr Duck! 0) N erinnert mich doch an 
\ was! Aber ar ' 


\) _ Kreischl Das 
Ultimo-Alarm- 
system! 


N 
\ 


m 


| 5 ee & Pre 
"7 \Wie konnte ich 
das vergessen? 


m: a er } 2” 4 
a ar 
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Statistisch gesehen 
ist die letzte Nacht 


Es geht doch um | 
alles! In einer Nacht wie 
dieser ist höchste | des Jahres für je- 
Alarmbereitschaft manden wie mich 
\ die gefährlichstel 


Ich rede natürlich 
vom Geldspeicher! 


Ganoven nutzen nur zu 
gern die Stunde, in der 

ganz Entenhausen Böller 

| und Raketen abschießt! / A „ad 
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- Buhuuul Meine 
} armen Talerchen 
sind in Gefahr! 


_ sehr effektive Anlage 
installieren lassen. 


„Und am traditionellen 
Festessen meiner Schwester 
teilnehmen kann!" 


‘ Aber, Herr Duck! Sie sagten 
doch selbst, dass unser Alarm- 
system ganz ausgezeichnet seil 4 


Und das nur, damit ich 
wenigstens in der letzten Nacht 
_ des Jahres meine Ruhe habe... 


Ein gutes 
neues Jahr! 
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Sagen Sie 
ihm, ich komme, 
sobald ich das 

Problem... 


Das zusätzlich 
eingebaute Alarmsystem 
für das Jahresende kann 

nach 18 Uhr nicht mehr 
deaktiviert werden! 


nd — = - 
\ 
| 
f 
B 


ZLPTHT 


u 





[ie 


Um Mitternacht 
werden meine Lieblinge 
von einer Spezial- £& 
konstruktion... | 





Ack! Es ist 
schon nach 
18 Uhr! 





„abgedeckt und 
niemand kommt 
mehr an sie heran! 
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Nach 24 Stunden X Undwas 
fahren die Schutz- beunruhigt 
wände automatisch Sie dann? 


Äh... ist das Geld Nein! Ganz so 





dann für immer außer schlimm ist es 
Reichweite? ’\ zum Glück nicht! | 





a Daran 
{| hätte ich denken | 
\ müssen!! | 


Abwehrsystem mich von meinen 
Lieblingen trennt! 


Ich bereue schon, es eingebaut zu haben! 
Wie soll ich jetzt zu meinen 
Talerchen kommen? 


:h finde, 
Sie werfen die 
Flinte zu früh 
ins Korn! 
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Baptist hat recht! 
Es gibt immer einen Weg! 


f Und der \ 


wäre? 


Vielleicht sollten Ak 
Sie das prüfen! PX 
Kostet ja nichts! PER 





..wennich |} 
das Ding 
D ausschalte! | 








/ Ich habe nic De 
| zu verlieren f 
ya ni 


| 
n 
b 
a 
an 


Sind Sie sicher, 

dass das Sys- 
tem bereits 
aktiv ist? 









hits 
hil 


U 





[ Grmpf! Dacht ich’s mir 
doch! Die Lampe zeigt 
an, dass das System $ 

aktiviert ist! 
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| ©. Es kann nicht 
N Der schalter mehr deaktiviert 
„| reagiert nicht! werden! j 





Sie haben recht! \ 
Das Ultimo-Alarm- 


 Esmuss 
a nicht zum 


Did verlässlich und « 
nn: vor allem... 


=- Schlimmsten 
- kommen, 






Vz. RN | td 


A. (A BAHT 
> Anl 







"> 


h 


=7 





l 
ur 

- 

H 


Aber ich gebe nicht auf! 
Vielleicht kanniches 
überlisten! Kom- e 


I 








Rufen Sie Professor Primus Ein gebildeter Mann wie er wird sicher 
von Quack an! \ wissen, wie man so ein System 


| abschalten kann! 
= 5,2 < 


Le) 


zunächst 
N muss man... 
" bla, bla, bla... 


Es geht um dieses Problem! 
Nicht um die Probleme 


Im Hochmittelalter gab es der \WWelt! 


bereits... bla, bla... 
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| Es ist wohl besser, 


du gehst! . 


_ 
bringen und... 
bla, bla, bla... 


—T Heil Was soll 
das”? Ich bin noch 
lange nicht am Ende! 


Ein Kinderspiel! Ich muss nur 
dies hier einschalten, auf 
Höchstleistung... 


Äh... leider konnte ich das 


System nicht deaktivieren! 









Dafür sind alle anderen 
Sicherheitssysteme 
ausgelöst worden! 














Was!? Raus 
mit Ihnen! Sofort! 








Die Lage ist 
| verzweifelt... 






Da bleibt 
nur eins! \Wir 


..die Panzer- Y 


knacker! 
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Keuch! Da ist der 
| Wohnwagen der | 
Ganoven! 


{ 


in 


ul 
% 


| 


[* 
3 
[1 


j 


h; 





N / Ihr ratet nicht, wer uns | Na, das ist aber nicht der 
u A gleich besucht! 2 Trimm-dich-Pfad! h 


Der Weihnachts- JIeh muss Sie um 


| x einen Gefallen 
Etwa der = 
Österhase? 


re] rl me= 
h all 
= Zee 


Fi 2 





Nein, nur ein 






| RR >) = Et 3 
Sie sollen den Geldspeicher | ji Ein Scherz, hm? ( Eher eine = 
_ knacken! Ze H — Falle! 


Y = -“ 
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Der Vertrag, 
unterschrieben von 
Herrn Duck | 


„E | 
Ganz einfach: 
einverstanden! 


| 


il| 


Dx% 
Ban 


Er 
ar 


N 


i 
Lee, 
ı 


vi 
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Der Geizkragen zahlt 


uns 10.000 Taler! 


Auch wenn 
wir versagen! 


Brecht ihn auf! 
Zeigt endlich, was 


ihr könnt! 
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Vorwärts, ihr | f Ächz! Nein, es 

u Weicheier! Ihr werdet . geht nicht! 

= doch wohl durch die nn el 
Ze 2 \Wand kommen! 


Fast Mitternacht! \ _ Seufz! So viel Euer Lohn! Geht, bevor 


‚, Wir geben auf! | a - e ich es mir anders überlege! 


A ML ten | 5 | 1 SE “ Wirsind Nj/ 
un‘ TaR- 2 m schon weg! JY 


Zum ersten Mal kommen 
wir an Bertels Geld... und 
noch dazu legall 
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ji Die Stunde der r 
Wahrheit naht! Gehen Sie nur! Ich 


verbringe den Abend 
bei meinen Kleinen! 


Ich lasse euch | Wir sehen 
nicht im Stich! uns bald wieder! 
| | . Seufz! 


ee 
SEN m: 
er EM u 
zn“ RN» er 

“= 


Erken 
| Mitternacht 


Ich schließe die 
Augen und... 
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Ist es mir 
vergännt, meine 
geliebten Talerchen } 
noch einmal zu 
sehen? 


u 
le ad Ni 


\ 
I  * 
ee 1 ei 
f u 


|| Eu 
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Das neue Jahr 


ist angebrochen... aber | 


warum hat das Ultimo- 
Alarmsystem denn 
nicht funktioniert? 


Da wäre wieder der 


Herr von g 


estern! 





Er sagt, er sei \ | Gut, lassen 
Informatiker und Sie ihn rein! 
F es sei dringend! | 


Wissen Sie denn nicht mehr, dass ich 
vor einem Jahr bei Ihnen war, um Ihr 
zusätzliches Sicherheitssystemn zu 

kontrollieren? 


/ Hm... fahren 
_ Sie nur fort! 


„ich solle am Jahresende 
wiederkommen, da Sie erst dann 
zahlen würden! — em 


Gestern haben Sie mich so mies 


wiederkommen wollte! Es 
geht um Ihr Geld! 


— hatte ich einen leicht zuf\ 
behebenden Fehler entdeckt! 
Sie EN ae m 


Deshalb hat 
das Alarmsystem 
verrückt gespielt! 


[| behandelt, dass ich eigentlich nicht __, 
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| zusammen mit einem anderen 
Phantomias? Zugegeben, 
das schreit lauthals nach einer 
Erklärung. Und bevor sich Heiser- 
keit einstellt, machen wir lieber... 
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Stefano Enna (Story), Vincenzo Arcuri (Zeichnungen) 














.„einen Schritt zurück in 
_die nahe Vergangenheit! 









ich hatte noch ein Rendezvous mit 
ein paar Rabauken. 
Ich komme wegen der 

Inspektion, Herr Inge- 


Das sehe ich. 
— NEUN et . 


war 







Laserleiter ausgeleiert, Da geht man wegen einer 
der Schockhemm- 2. 4 | Routineinspektion in die , 
schuh gehört neu Fi &.. Werkstatt und kommt als 

" automobiler Sozialfall 

! wieder raus! 





Du kannst deine Po — 
du wartest. Seit warın kommt 


meine Post zu Ihnen? 
Ber 


Ich dachte mir, 
auf diesem Weg 
erreichen dich die 

,ı üblichen Hilferufe 


am schnellsten! 
PHANTOM/AS | 


Mag sein! Was 
blinkt denn da? 


Das ist das Signal für 
eine neue Nachricht. Hm... 


| (= 


er 


Ich bin Plinius Papp, der 
Erfinder von Plastopapp! 
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Der superstarke ultraweiche | „Wichtigen Dinge des Lebens! 
Alleskleber taugt sowohl für kleine - Ä 
Reparaturen als auch für die... 
Irre AUT 


nme LAT 





Durch Plastopapp bin ich 
/ reich geworden, aberich habe $ 
meine kargen Jahre nicht ! 
_ vergessen. \ 


ich möchte keine Werbung machen. 


N Ki | 





„Auhesitz für mittellose 
Erfinder im Renten- 





Da dies meine Möglichkeiten 
, leider etwas übersteigt, möchte ich — 
‚, heute Abend auf meinem... 


„„Privatschloss eine Benefiz- 



















| EIEEGERT “ Warum nicht? Du \ 
Ich? bist immerhin eine 
| Berühmtheit! 
TR 





Es ist für einen ! Und wenn | |,..tut er vielleicht auch was für Su 
| guten Zweck! dieser Papp Geld im Ruhestand! 
| - für Erfinder in Rente ! 
ausgibt... 
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22 Am selben N 2 


4 Abend, am 
= genannten Ort... 


eur] = Fu Zu me u 7 
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Äh... erlauben Sie... Y | “dass ich Ihren Wagen parke, 


| mein Herr? " ' 
= Mit Umsicht aber. j 

2. 2 

F h | 


| ‚Keine Ursache. Derlei firmiert 
unter Berufsrisiko. Hicks. 





Das ist doch kein Ich beginne, meine Bekannt- 


du dann so angefüs 9 
Sl]! i a 
Maskenball! Schminken gebraucht? / heit neu zu gerieben 


Ihre 
| Einladung! / 


Lat Wieso 
Einladung? Ich 
\bin Phantomias! & 


Für mich sind 
Sie nur jemand 
ohne Einladung. 


Verkleiden kann sich jeder. 
Was beweist mir, dass Sie 
wirklich Phantomias sind? 
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„solange du 





Nun genieße das Fest... 


ist mir 
eine Ehre! 


Es 


a, 
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„Nabe ich dem Halunken eins 
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war 


verpasst! 


‚ mit dem Hüpfstrahler 


Aber war der nicht 
leer geschossen 


50? Ich 
hätte gewettet... / | 


Geschichte. | / 





? 
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Ist doch gehupft wie So einen Strahler Man ist heutzutage ja nirgenid« | 
gesprungen! Haupt- braucheich auch! £/ wo mehr sicher! 


_, sache gewonnen! ) WEOTER — _—_ 
a, er | 


a E a 


f 7 


Er War Superhelden 
ya \ sind blöd. _o 


„Ich bin nicht sicher, ob 

fl ich die zweite Diebstahl- | = 

|] sicherung an meinem 313 [& 
ausgeschaltet habe...“ | 


Egal. Was soll an so einem | 5 Herr Papp bittet Sie, 
_ Abend schon schiefgehen! mul | Wer ihm in seinem Bürcı 





Mijam! 
‚ Lecker 


ZT SE 3 


N FR. - 
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Da wäre das Geheimnis meiner 
Ausrüstung... das Geheimnis um | | 
ität... Also, welches 
soll es sein? Ich bin... 


r Meine Erfindung kennst 


du jaschon, Phantomias. “| 
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’ Ich werde mich 
deiner Macht 
bedienen! 


Welchen 


| Super- 
IA kräften? 


sogar deinen 
Superkräften! 





[| Was haben 
Sie vor? 


Nun, als 





Diehab 
ich nicht! Das +41 
ist ein Missver- { 

ständnis! 















Leugnen 
ist zwecklos. 
Ich kenne deine 
Fähigkeiten. _ 







„bringe ich dich an einen Ort, wo du | 
mir nicht schaden kannst. 


Ich werde sagen, dass 77 | 
Ihren Gästen wird auffallen, du zu einem Einsatz „A 7 
N dass ich weg bin! ’ IN gerufen worden bist! | \\ X 


 Dabinich 


Sf 
Gast WR 


zum ersten Mal 
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und schon... 





Aber er hört janicht. 
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Oh, Verzeihung. 
Darf ich mich 

vorstellen... mein 

Name ist Ö-Bhil 


„..N1 der Nähe von Sirius, 
von wo aus ich einen allweiten 
Handel mit Baumaterialien 
betreibe. Eines Tages war ich 
Imit einer Lieferung spät dran...“ 


Ich nehme die Abkürzung 


am Erdorbit entlang. ie 












| „Doch der Raumkorridor um deinen 


| Planeten hat bekanntermaßen seine 











„Einer eurer 
Fernsehsatelliten..."” 






„„undtraf F 5 
an Morgen stelle ich meinen voll- Fi 


F Ü | Ich stürzte auf 
kn 3 | [se elektrischen Radieschenschäler } 
E% 


ı TEE 2 Bg BE EHINISIRESER vor. 
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„Ich fühlte mich in Papps Schuld, 
weil meine Landung seiner Erfindung 


..und gab ihm die Formel 
leines meiner Produkte. 
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T71 „Fertigkeiten, die wir allerdings verlieren, 
wenn wir mit gewissen Substanzen deiner 


25 2 „Wir vom Planeten To-ohm ! Heimat in Berührung kommen...“ 


verfügen über ein paar | - Nehmen Sie den 
Fertigkeiten, die man auf _ Brokkoli weg! Schnell! 


#3] der Erde nicht kennt..." 


u Fra 
Bu 4 


7 Wo kann ich 
das abstellen? 


-Bhi, schauen 
Sie, was ich für Sie j 
„erfunden habe! 





SCITTeH 
Be 


> funktioniert mit 


“| Der Strahlenkäfig 
1 Brokkolienergie 


N, h 
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Wissen gegen Freiheit, hehe! 


1 Aber wieso? 


Fat 


„und neutralisiert 
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Danke! Aber ich 
hab erst in... 








Aber ich bin 
kein Alien! 


Aber ich habe geschwiegen. 
Deshalb kam Papp auf dich! 


> 
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Eure Kostüme sind zu ähnlich! 
Das kann kein Zufall sein! 


| 


N Sa — 


STNeb ERBEN 








Und deine Kräfte sind ein- 


B —n 
a ck ai O-Bhi und ich haben sich b 
deutig außerirdischer Natur! „7 Ir TIME ehe 


nicht denselben Schneider! 








Ich habe auf den umliegenden 
Hügeln Tanks voller Plastopapp 
| platziert 





perament! 


wur. sn 





aber Tem 





f Mann! Das Töfftöff hat ) 








Du hast keine 
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Und wenn ich den Befehl 


dazu gebe, wird Enten- 
hausen in einer Flutwelle 


Gerade jetzt filzen 
meine Leute den hilflo- 
von Klebstoff versinken!" 
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sen Zeugen deiner Her- 
kunft. Deinen Wagen!“ 
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Wirst du nun 84 | Die Brokkolienergie neutralisiert die 
endlich... a Kräfte eines Außerirdischen, habe 
Ja, ich werde! Und Em ich recht? nn u 


zwar beweisen, dass | | | a Be Eee 
ich kein Alien bin! 1 | Elf I irn |; 
z i a Fir H, r . 
: an P, 








Hart und elastisch 
zugleich. Tolles 
Material. Universum! 
m o 





Ich führ dir gern mehr vor, } Aber wie hol \ 
wenn ich frei bin. IE Mil | ichdich da | 


4 Ichsehmich 
ia, wohl besser nach 4 
er Hilfe um. z 
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/ Und ist noch 
keinen Kratzer so elastisch 


_abgekriegt! wie zuvor. 
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Stöhn! Was Wr 
\ Istpassiert? JMD 
r “ IH an 


Das, womit zu 
\ rechnen war. 





‘ Alle antreten! Macht Jagd auf fi | Das wird kaum 
Phantomias! | \ möglich sein. 





\ Bande von Versagern! | 


Das wüsste der Ge- Ichhab | 
suchte auch gern... mich 


verfranzt. 


Das reinste Labyrinth 
hier. Erst mal etwas 





| (Phantomias! Jay Nettes Fest, hm? — 
ri Nein‘ I Sri 
BIN. Ä / 

| ch N ll 1 a f} 


\ S U Überraschend. Würden 
: f „al Sie mir bitte aufhelfen? /] 
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BEE. weghier! 





Oh! Was 
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# Auch wenn du 
i kein Alien bist... 
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.„.O-Bhi bleibt 
mein Gefangener! 





Manchmal hab ich das Gefühl, 
dass der Herr Ingenieur ein 
{ klein wenig übertreibt. 


Mein Brokkoligenerator! 
Jetzt ist alles aus. 





Verstehst du nicht? Ohne Generator Y 
keine Energie! Und das bedeutet, / 
O-Bhi ist... \ 









Rachegefühle sind mir fremd, Erdling, 
| auch wenn es nicht an Ideen mangeln 
Bes, WR EU, 


h zu Er . 
Hast du auch eine Idee, Y Aber sicher, 
wie ich diese Zwangs- Phantomias. 
jacke loswerde? _ 





| Dieses Gas ist eigentlich 
für den Abriss von Plasto- 





Dem geht es wie 
Ihren Plänen 


aber mein 


Reichtum... 


Aber... 


in diesem Moment mit 
dem gesamten Plasto- 
, Papp auf der Erde 


Oh! Sie löst V Dasselbe geschieht 


sich auf! 


Er wird sich 
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— Mann! Die 
Verfilmung des 
neuesten Drei- 

Ausrufezeichen- 
Romans war 
voll klasse! 


Kinder als Geheimagen- HEPEf wo wir selbst zwei ausge- 
ten find ich echt mal wachsene Agenten in d 
spannend. Familie haben. | 





Carlo Panaro (Story), Graziano Barbaro (Zeichnungen) 
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m——er 
= u her 1 
—— 7 
% 17% 
En En u 


Ich gehe einkaufen, 
’ Kinder. Braucht ihr 
. Irgendwas? 


den Duck'schen 


"Gegründet zum 
Sie arbeiten schon | Schutze der 
seit Jahren für Schätze seines 
Namensgebers. 
Geheimdienst". 


Nett von Onkel Dagobert, dass wir so 
lange bei ihm wohnen dürfen. Umsonst, 
u wohlgemerkt! 


' Nein danke! 
Aber lieb, dass Sie 
fragen, Baptist! 





Au ja! 


Während 
Baptist weg 
ist, besuchen 
wir Onkel 


Der Eingang ist unter 
einem falschen Tresor 
versteckt. 


| Wielautet das KHIf u 
Kennwort? { 


Wahrer Reich- F 2 | 
tum ist Goldes Pal | 
wert! La 


I des DGD, im Keller des ‚ 


Geldspeichers. 


sehr klug. 
Kommt rein, 


Kinder! 
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Die beiden haben schon seit 
drei Tagen nichts mehr von sich 
__ hören lassen. 


„Nun, es begann damit, dass Farina Fog| [> 


von „Fogl & Fein" angefragt hat, ob ich 


bereit sei, meine Süßwarenwerke an sie 


zu verkaufen." 
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Na, wie machen sich deine 
Agenten bei ihrer Mission, 
- Onkel Dagobert? 


Ich fürchte, sie haben 
es mal wieder versiebt. 


denn bei der en 
Sache? /J 


Ich liebe 
Süßes und will |] 
ein Schwer- 
gewicht in die- 
ser Branche _/ 
werden! 





„Meine strikte Ablehnung ist ihr 
dann sehr sauer aufgestoßen.“ 





| Bedauerlicherweise hat es die Dame 
nicht bei einer leeren Drohung 
belassen, 






_Hrmpf! Das 
| werden Sie noch 





Aus verlässlicher Quelle 
weiß ich, dass sie ein Mittel 
entwickeln ließ, mit dem | 
sie mir meine Süßwaren 
gehörig versalzen kann! 


N 








Daher will Farina Fogl versuchen, die 
Präsentation mit ihrem Teufelszeug zu 
sabotieren! 


Nun ist es so, dass ich der Fachwelt 
in Kürze eine neue Törtchenmarke 
vorstellen werde. 
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Der Hauptsitz ihres 
Süßwarenimperiums liegt 
in Gekshaven und zeichnet 

——. sich durch Unauffällig- 







Klingt jaschräg. | Leider nur das, was 
Was weißt du noch | Allgemein bekannt 
über diese Fogl? — | 


En a 








Ich würde ja selbst nach ihnen suchen, 
aber wer führt dann die Geschäfte? 


Donald und Dussel sollten ein wenig 
hinter die Kulissen schauen. 












F 


Aber irgendwas ist 
schiefgegangen. 






„Und Ingenieur Düsentrieb 
macht zum ersten Mal, seit 
ich ihn kenne, Urlaub!“ 


ur 






Ihr? Aber ihr 
seid doch noch 
| Kinder! 


Dann ist der Fall 
klar, Onkel Dagobert! 

Wir kümmern uns 
darum! 
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Und die sind 
nicht mal Fiesel- 
L nr schweiflinge 
N gez: wie wir! | 


| Das sind die Drei Ausrufezeichen in 
| unseren Lieblingsbüchern auch. 


Zudem seid ihr meine | Gut! Ab sofort seid ihr AUA 
Neffen und somit nicht (Ausnahmeagent) eins, zwei und | 
„ auf ein Honorar aus. „drei - unterwegs in a 


| 
\7 #/ Du denkst 
Sachen, 












| Nicht lange danach 
hebt man ab zum 
großen Abenteuer... 


Mal sehen, was wir ar 
I nützlicher Ausrüstung 
>] füreuch auf Lager 


rn 
Ei u 
| — et 
Pet | 
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„und erreicht | oo 
geraume Zeit später 









A} / Miami! Die Karamellbonbons, die uns | 
Ft \ Onkel Dagobert mit auf den Weg 
He „gegeben hat, sind köstlich! 
Ne m 


u, 
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Und zwar fürs Erste dieser 
vollautomatischen Fährtenente! 


ei Aber genug geschlemmt! 
FA Wenn die Pflicht ruft, muss der 





Sie ist darauf programmiert, 
die Spur unserer Geheimagenten- 
kollegen aufzunehmen. Ä 
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Wichtig in unse- 

| rem Beruf ist, dass 
. ‚sich der Gast qut 

= bedient 


en Tut uns schreck- 
lich leid! 
> “ “ 
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 / Seht mal, wie sie sich aufführt! Je u Ob sich unsere 
Ich glaube, sie will uns 2 Ep Ä ? Kollegen sozusagen in 
was zeigen! al en nn A die Büsche geschla- 


Ali OhalOffenbarhatsie ii 
(a) # Hp, eine neue Fährte aufge- nu 
1.22 

Ei 


rn 











Das heißt, dass Onkel Donald HI} I: 
und Dussel in der Gegend AIR { 
verschwunden sind! 2 


Sie will eindeutig, dass wir uns | 
eine Karte vom Prachtwald 
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vr 7, S AN, 2 / Leider hab ich schon klei- Wir brauchen Monate, 
ee I \ nere Wälder gesehen. Und \ um den ganzen Dschungel 


davon nicht wenige. abzugrasen. 





| Zu dem Zweck haben wir schließlich unser 
UFO... unser „unbenanntes Flugobjekt“. | 


Nicht wenn wir ihn aus der Luft 
unter die Lupe nehmen! 
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Beeilung! Sonstfallen / 4 | / Juhuu! Und 
wir noch auf! = | \ los geht's! 


Wenig später, über 


dem schier undurch- Sinnlose 


dringlichen Laubdach | „iebasmüh: 
des Prachtwaldes... 


Ich kann weit 
und breit nichts 
Verdächtiges 
entdecken! 


Was denn 
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Uffl Zum Glück haben 
die Äste unseren Sturz | 
_ abgebremst, 


Und das UFO hats auch Aber was war da eigentlich } 
überstanden! Nichts zu__ | plötzlich im Weg? / 
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ef Unsere Klarsichtbrillen 
u werden schon für Durch- 


Du liebe Güte! Seht euch das mal 
an! Wisst ihr, was das ist? 


“ 


Du 


Sn 
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Das geheime 
Hauptquartier 
von Farina Fogl... 
ein fliegendes 
Törtchen! 


nn} ? [ 





1530 


Man beschnup- 
Sieht so aus, als würden pert vorsichtig 
unsere beiden Kollegen die Lage... 
bis zum Scheitel in der \ 
Sahne sitzen. 


Es muss eine 

Tür geben. Eine 
Torte ohne Tür ist 

a einfach unlogisch, 


Flieg 
doch mal 
am Torten- 
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Willkommen in der 
4 Patsche, Jungs! 


’* IneinerZellein “ 
einer fliegenden 


Schokosahne- 


\ törtchen! A 


Ein Glück, sie kommen 
_ wieder zu sich. | 


fi Stöhn! Onkel 
Dr Donald! Wo... wo sind 
wir denn gelandet? | 


Cie Schurken haben euch wohl durc 
die Schleuse eingesaugt. _ = 





Aber was habt Dukannst  J Wie lieb von euch! Ihr 
ihr hier eigentlich fragen! Euch A glaubt nicht, wie das mein 
zusuchen? | u | _ Onkelherz rührt! 


Das sieht ja nach 
einer gelungenen 
Familienzusammen- 
„ führung aus! 
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..um die Törtchen-Premiere eures 
Onkel Dagobert in aller Ruhe 





Wenn jetzt die ganze Mischpoche 
in meiner Gewalt ist, habe 
ich freie Bahn... 





Und wir können nichts tun! 
Sie hat uns unsere gesamte 
Ausrüstung abgeknöpft! 


An Flucht ist auch nicht zu denken. | 
Es gibt nur einen Ausgang. | 





Ich hab mich noch nie in = 
meiner Agentenlaufbahn Kein 


nd den lässt sie durch ein % 
elektronisches System \ | 
sichern. | so hilflos gefühlt! _, Grund zur 

= / T/ Verzweiflung, 


Onkel Donald! 
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Wir haben nämlich Y Eine leere Papiertüte, | 
| noch einen Trumpf in der A in der mal Karameli- „= 
„ Hinterhand! Schaul „aA, bonbons waren? 4 j 








I: Dieses Material deaktiviert 
jedes elektrische Gerät, _. 
das es berührt. 






in Wirklichkeit ist es eine 
Geheimwaffe! 


a nn | = 
Damit legen wir das Sicherheits- Wir bauen aus der / „„.Und lassen 
system vor der Schleuse Tüte einen Papier- ihn gegen den 
flieger... Computer 
\ prallen! 
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| Ein atemloser Moment 
der Spannung. Dann... 


Nehmt euch lieber Zeit beim || 
Zielen, Jungs! Ihr habt 
nur einen Versuch! 


ga 


2 PN 


| | fiesen Plan noch nicht +4 


urchgezogen! = 
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Hehehe!l Bald ist der qute 
Ruf vom alten Duck für alle 


VON N Zeiten ruiniert! 
Dr Ä 
 —— 

7 Fu 2 

e 

T; 1 


|| Für uns ist er schon 
gekommen! 
 / 


Ich heiße Sie willkommen zur 
Präsentation meiner neuen 
Törtchenspezialität! 
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Jeder der Anwesenden erhält eine kostenlose ; 
N Probe, die ihm erst bei Verlassen des A 


Saales berachnet wird! 
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„verzehrt sich vor 


Mithilfe des „Jammerhäppchens“! Selbstmitleid!“ 


l 
Wer seiner Strahlung ausgesetzt ist... Buhuhuu! 


f \arum muss 
ich bloß so böse 
sein? Schluchz! 





Wir sind mit Farina ... weil es sich nicht 
Fogls fliegendem Tört- landen ließ, haben wir zum 
chen nach Entenhausen Schluss unser UFO 
gekommen, aber... _4 
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Mjam! Ganz formidabell Dieses Eine neue Köstlichkeit aus 
Trüffeltörtchen ist eine Offenbarung! | | dem bewährten Hause Duck! 
Ja, nicht wahr? Und gut { ea = 
schmeckt es auch noch, 


Bewährt haben sich zuvorderst u ‚Apropos... wo sind denn 
meine Großneffen Tick, Trick und _ Te W Donald und Dussel abge- 


=>=r Track! | 


| „Die versuchen sicher immer noch, F 
Farına Fogls Törtchen zu landen." a 
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Ich tippe auf den Kopf hier, 


Im wahrsten Sinne 
„ ‚des Wortes. 


mi 
EC 
288 
eo. 
I u 
= c& 
ast 
ne 
oo> 
SEE 
Ba 
N) = 3 
NE 
r 


ich euch erwische, 
gibt's Saures! 


| ü Ä | | Ce 
- au 
De N N] 


Er, > n 
POST, RE 


De = + 2 x 


as 
1) au au‘ 
“gg 1 
ln. 


T 





ATI aan, un 


mr —— gg IE 
make send 
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Im Wohnwagen der 
Panzerknacker wird ? FF 
heftig diskutiert... Meine Idee ist 
klasse! Sie gefällt 
5 dir nur nicht, weil 
sie nicht von dir 


ei J 

aim.) 

= ort | 
\ nr N) m >—i— a 


AT I A 


| 
It 
I 


f u | 
Esitlf7 
1 | 
K k 

a E | | 


en eu er 


1 
| 
UBER 


z Ar ıiIik A 
— _ IL. A I 
u Wem EIN 


== | 1 | = 
gi I 5 ı ‚3 I 
ed 

anoven aus- 

| bilden, um den Geldspeicher vom 


alten Duck auszunehmen? Doch, 
wirklich eine tolle Idee, 761! 


Mjam! Nichts Tr 
ist so toll wie diese 
Pflaumensuppe! 
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Aber es muss doch einen | | Am besten zünden wir NL Kräckst 

Weg in den Geldspeicher | Leine Rakete und... blubb!, "gr 

geben! Was haltet ihr von 7 
diesem Superdietrich? 


Lass das! Das 
ist keine normale 
Taube, sondern... _ 


Den schickt die Zentrale nur, wenn es was Gute Neuigkeiten, Brüder! Wir kriegen 
Wichtiges gibt! Da bin Besuch von Superknack! 


| ich aber gespannt! 
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Spielt der nicht Schwachkopf! 
beim 1. FC Superknack ist ein | 
Sing Sing? Panzerknacker hoch | 
* drei! Unser kriminelles 
Aushängeschild! 


„.Kknacken wir den | Bald kr vi 
legen wir 
oe im | weitere Details und || 
u! Huhu! Ä ein Passwort, um 


N ihn erkennen zu 
| | können! 
| u a ’ 


Das müssen wir 
feiern! Hoch die 
Tassen! 





Ihr fangt den nächsten fliegenden 
Boten ab, und dann jubeln wir 
den Panzerknackern einen 

falschen Code unter! 


in —E 


Wenn dieser Superknack so 
gut ist, muss ich meine Taler- 
chen in Sicherheit bringen! 


Und mit dem richtigen Passwort 

und dem hier treten wir in Aktion! 

Mit einem 
Gürtel? 
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| Damit sabotieren wir den 

Plan an vorderster Front! 

| Aber erst müsst ihr den 
Vogel abfangen! Ä 


Der Holowandler 

liefert auf Knopfdruck 
die perfekte Ver- / 

kleidung! 








Stöhn! Die Panzer- 
ATBT: knacker schlafen tief und | 
Mei: BR fest! Und was tun wir? | 


Sieh doch! Da 
kommt der Vogel! 


Komm her, du | 
| Federbalgl 
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Halt ihn! Autsch! Das ist | Keuch! Nimm ihm den Zettel \ Schon 
\ doch nur eine Brieftaube! “ | ab und bind ihm unseren ans erledigt! 


‘s Kriäääks! 


Spa soFr: or FANGEN 
a Un 


- nf Mit der Kraft ' — a N « Pa u 
"IN eines Adlers! Aual | & PM m 


„Dreiunddreißig dicke Damen 
donnern durch die Dämmerung!“ 
Wer soll sich denn so wa: £ 


® Endlich! ' 
ia Keuch! 


Und wo treffen wir 
den Kerl? Auatsch! 


„Am alten Flugplatz Wir sind gut in der Zeit! 
Entenpfuhl!“ | Dieser Superknack muss 
gleich auftauchen! 
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Kompliment! 
Richtig schick, | 
diese Gürtell 


Und effektiv! Merken Sie sich die 
Namen: 610, 3.14 und 13131 $ 


Ihr seid also die Sehen wir so 
Sektion Entenhausen? unecht aus? 
Hm... könnt ihr das | 
auch beweisen? 


| D >225 
[| Seid mir gegrüßt, Brüder! 
2 Ich bin Superknack! 
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Ich bin der richtige 
Superknack! 


Genug! Schluss 















Das war nur ein Trick, um mich 
vor unerwünschten Schnüfflern Das gilt gerade 
> | für unsereinen, 


Ich nehme an, du kennst | 


das Passwort? Lass hören! Auweh! Die Schrift 


ist verwischt! Wie 


an ei 2 * " [2 heißt das? 
9 - “ n a er | | - e - 
' f I | . . | I 
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Än... „Dreißig dichte | Los, schluck’s schon 
Damendonner..." Es liegt a \ runter! Passwörter 
mir auf derZungel_ / 4 —__ Sind geheim! 


Du bisteinechter \ Und jetzt vorwärts! Ich hab einen 
Panzerknacker, 610! _ genialen Plan, um den duckschen 
| Geldspeicher zu knacken! 


Bist du sicher, Y Hmjamm! Ich 
dass er uns hier i E liebe Zuckerwatte! 
treffen wii 


I urn 


Mel, a —_ 


I =. 
ler 


Pran 
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Genau hier, Be; - | 
der Wurfbudel A Wir möchten [| Nichtsdal \ 
r = gern werfen! Verschwindet! /| 
i= IB ' Iy 
rn if Bi N F == r N ' 
7 = = 1 Tr 


[ on! Än... sehr erfreut! WW 
_ Ich wollte nicht... 


vr I a Se 
ja ar „Ir iger — 
ee 

u U \ 
Ba 

u ei, 

a rn 

ee 


# 
* 
Ink E e 
n 
ee Fu 
Be 


Keine Bange, ich | N am Ar Dafür aber 
tu euch nichts! N meine Frau! 
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Wir holen uns einen Energie- 
Absorber aus dem Museum 
der Zukunft! | 


En 


| 
w 
= 
2 
ee 
di 
Be 
ze 
E 
BA 
El 
1 
7 
17 
4 
Li 
Br 
ie 


| 
E 
le 
W PR 
f 
ne 
ha fi 
a; SE 
siE 
Li 


eo 
m 
BA 


SEHE 
Fr 1 Re 
j en Be 
yo 


F 
E 
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= 
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Natürlich auch die Alarm- 
anlage des Geldspeichers! 
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Damit lässt sich jedes 
elektronische Gerät 
abwürgen! Hähäl 

u 


Wenn der Strom ausfällt, ha- 
ben wir freie Hand, um unge- } 
stört arbeiten zu können! = 


Seite stehst du 





\ eigentlich, Dussel? | 


| Wir müssen den \ , Daisterjaschon! \_ 
\ı Kerlstoppen! /f! | | | Und ab damit! 
> | Sr 9 7 


Äh... ich hab's 
| im Rücken! | 


Anh... wie schaltet 
man das Ding 
wieder aus? 
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Aufhalten, *r Warum bin \ | 
nicht helfen, ‚I immer ich 
Blödmann! ‚7 \_ schuld? 


ei 
” 


va \ 
CH 
AS 


=: Ganzruhig BEE | Ich werde das 
Ichmach dass Be = Gerät heimlich sa- + 
5 ge 


u 
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f _ Wirhaben 
Stunden rum- 
gestanden! 






Äh... verkleidete Polizisten! 
Die veranstalten einen 
Kostümballl 


FON: 


EA 


Und bei den echten | 
Panzerknackern... 
7 = 





| 


Vielleicht wollte er uns nur testen! 
Meint ihr, wir sollen ihn finden? 


Superknack hat 
uns versetzt 







Ähm, waren 
wir das eben? 


u 
-- u 
dd Ti | BL 
FIN D 


Die haben 
sich sicher bei 
Superknack für 

uns ausgegeben! 


4 
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| Hrmpf! Dis ziehen unseren 
guten Namen in den Schmutz! 
So geht das nicht! 


a a au 
Er 


arm Ti 
Inın f 
iur 
Mi: Wa 
— Bi) 


— u) Fr 
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Festhalten, Brüder! 
Die krallen wir uns! 


Schluck! Und \L__ 
was we 


za nd "Nur die Ruhe, 


1313! Mit so was 


AA ar» ich Erfahrung! 





Na toll! Jetzt sind wir bei 


Ich weiß nicht, wer das 
| : war, aber wenn ich die in die 
3: Hrmpf! Halt \ ER ua 
N bloß den Rand! | m— — 


“Vorher will ich aber noch den 
Energie-Absorber testen! 


Sehr schön! Jetzt 
sind wir bereit für 
_ den großen Coup! 








TE © 
” Haben Sie ihn... 


Fo a = a N 
/i Keine Sorge! 
e Der springt 
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Ich hab ein wenig an den Knöpfen rum- 
gedreht und alles verstellt! 


5. 
I. 


Wir müssen Onkel 
' Dagöbert warnen! Wenn 
ich laut genug rede, merkt 
er vielleicht, dass was 
nicht in Ördnung ist! _ 


Wir sind vor dem 

I Geldspeicher 
und werden 
nun... aual 


" Gleich wird 
es Macht in 
Entenhausen! 
Hähäl 
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‚Entenhausen ist 


zappenduster! Mein 


>lan ist perfekt!" 








Re 


r 


Ein Stromausfall! Werfen 
Sie die Notstromgeneratoren 
an, Baptist! Es riecht nach 

Panzerknackern! 


Hat es geklappt oder 
hab ich die Mütze 
vor den Augen? 


Nein, mein 
Lieber! 


Und da sind sie 


= auch schon! Alarm! 





Wozu haben wir 
unser Panzerknacker- 
 Abwehrsystem! 


Wieder dunkel? Aber die 


ausgeführt, | KGeneratoren sind doch anı! 
Herr Duck! 


Was ist das für 
ein Geräusch? | 


Uaaahl Das muss 
Superknack sein! 
Tja! Der Wagen war \ 
\ lediglich ein Ablen- 
N kungsmanöverl 
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Das sind 
ja meine 
Leute! 


Da gibt's gar 
nichts zu lachen! 


Die hier gehören 
nicht zu 


Wir sind die einzig wahren 
Panzerknacker, ihr Hochstapler! 


Das trifft sich gut! Ich 
bin nämlich auch nicht 
Superknack... 
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„sondern Tom Tadumm, Spezialagent 1) 
in verdeckter Mission! A 


Nichts da! Jetzt 
schlägt die Stunde der 
| Panzerknacker! 


Panzerknacker! 


Fo j i | a 
vr .i% 
ee 
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Ich hab Superknacks Stelle 
eingenommen, um seine Komplizen 
zu fangen! Und wie es scheint, hab ich 





Energie-Absorber 
ausschalten! 


Damit 
das Abwehr- 
_ system greift! 





Seien Sie bloß 
vorsichtig! 


Panzerknacker- 


Geht nicht! Die S.. Wir warten, bis. 
Panzerknacker sind RN, es spratzelt! Und 
gleich dal : 


7 Hurral Es klappt! Der 
\ Strom ist wieder da 4 


A Abwehr funktioniert B 
auch wieder! 
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Verflixt! Die Holo- \l Eure Brüder sind entwischt, 
wandler haben einen _ aber euch krieg 
_ Kurzschluss! “I Äh... wir können 
alles erklären! In 
fünf Minuten! 







Endlich können 
wir uns zurück- | 
verwandeln! 
















_ Sie waren aber Panzer- 
knacker! Und Sie haben 
nn sich so verhalten! 


Zum letzten Mal: Wir | | 
waren nur Hologramme! 






| Gestehen 
| Sie endlich! 






SNEBERRBARBBe: 
BSISSEEBBEHBEB 
BEEEBSEBAGHEHERB 
EBEAGG0BBH5B8E 
agasnBsiagdaBEäbp 







'Seufz! Es kann noch Monate dauern, 
bis wir den überzeugt haben! 


Vielleicht 
besser so! 






- Der Energie-Absorber, 
den wir demoliert haben, 

gehörte einem Unternehmen 
ı von Onkel Dagobert! Der nimmt 
das nicht einfach so hin! 
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Und andernorts... Br, . = 
| Aujaujaul Ich fühl Reden wir nicht Da hast du recht! 


\ mich wie ein Fußball! _ mehr davon! Wir... oh, es klingelt! 





nn" in - P | 
nn 
= = Im j ! 
il = en - 
ar Er =g F 
& a — — us 


Ich komme, um... hel? 
Was habt ihr denn? 


T 


fp 
a | 


HZ ee 
er | | N N Ir N 
Seele 
a BE 
Noch mal legst 


Ju uns nicht rein, du 
Superhochstapler! 


| Eine Münze gibt es in Onkel Dagoberts Geld- 
speicher, die nicht einmal Donald polieren darf... 


Mein geliebter | 
Glückszehner, Grundpfeiler 
meines Vermögens! Dich 

\ Putze ich lieber selbst! 
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Nun siehst du wieder aus wie \ | Onkel Dagobert? Ich warte seit einer Woche 
neu! Ab in die Vitrine mit dir! auf meinen Lohn, und da wollte ich fra... 


He! Sieh dich 
doch vor! 


Alles in Ördn... nein! 
Wo ist mein Glücks- 
zehner abgeblieben? 





Mur die Ruhe! Weit j Unter dem Teppich Vielleicht 
kann er ja nicht sein! h ist er auch nicht... im Wasch- 


7 


Nein, nichts 
zu sehen! 


N 


\f Das sagst du so! Ich 
kann ihn nicht finden! 


—— 


Et Hs Pr ee 


A LER Pu FRE 


ar chg] 


Dann liegt 
er bestimmt 
| im Knie des 
— Abflussrohrs 
unter dem Waschbecken! Ich 
schraube es gleich mal ab! 


Sicher ist er das! Mein 
armes Zehnerlein! 


> - . 
a Warte... das Ding 
| AN u | sitzt ziemlich fest! 





Nein, hier ist dein 
\  Zehner auch nicht! 


Das ist eher 
unwahrscheinlich! 


[| Aber nicht unmöglich! Und 
genau das muss passiert sein! j 


Der Karte nach muss 
4 der Kanal vom Geld- 
A speicher hier münden! 


Vielleicht wurde er 
ja schon in die Kana- 
lisation gespült?! 


Ich besorge sofort eine Karte 


vom Entenhausener Kanalnetz! 
Und du holst eine Lampe! 


Wenn wir den Zehner 
nicht finden, verbringst du 
die nächsten zehn Jahre in 

einer meiner Salzminen! 
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Ganz schön finster hier unten! Di | Ich fürchte, so schnell 
| u wird das nicht gehen! 


Grund genug, den Zehner so 
schnell wie möglich zu finden! 


Du liebe Güte! Sind | Hier fließt eben einiges durch! 
das viele Münzen! /Tf Selbst wenn wir deinen Zehner 
ei in dem Haufen finden, wie 
wollen wir ihn erkennen? 




















| Einige Stun- 
den später... 





Jetzt haben wir bestimmt 
schon Hunderte von 
Münzen untersucht! 


Das lass mal meine 
Sorge sein! Den erkenne 
ich unter Tausenden! 











Wir hören erst auf, 
wenn alle geprüft sind! 






Normalerweise wäre ich hoch- 
erfreut, so viel Geld auf einem Haufen Nur ein paar Ratten! Die 
zu sehen! Äber ohne mein Zehner- stören uns nicht weiter! 
lein ist das alles nichts wert! \ AN 


Ups! Was 
 Istdas? 


Die haben was gegen 
uns! Und es sind eine 
ganze Menge! 


Ich fürchte, da 
irrst du dich! 





Das sind keine gewöhn- 
lichen Kanalratten! 


Sie wollen offenbar, 
dass wir mitkommen! 


Besser, wir gehorchen! Die 
sind uns zahlenmäßig über! 


Was ist das 
A für ein Fluss? | 


Stimmt! Die sind weiß, laufen | 
ar auf zwei Beinen und tragen 
a Speerel Das ist nicht normal! 


Das will ich lieber 
gar nicht wissen! 


Das wird wohl der 


>| Hauptabwasserkanal von 


Entenhausen sein! 





Sieh doch mal! Es 
gibt sogar eine Fähre! 


Diese Ratten scheinen 
nicht dumm zu sein! 


Sie scheinen sich 


Was haben zu beraten! Sieht 


sie denn jetzt? \ 


Keine Ahnung, aber 


die Reise geht weiter! 


4 Man | IN En 
. m - I A 
u .. Langsam! 


jedenfalls so aus! 


lich aufgeregt! 


Jetzt halten sie nach 
irgendwas Ausschau! j 


Sie wirken ziem- 


Bin ich auch! Aber sicher ' 
aus anderem Grund! 


OR 
77% 


= ee 
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7 > Roooarrr! 


Jetzt haben wir wohl 
| denselben Grund! 
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Warte! Ich kenne 
da einen Trick, 


Lange hält das den 
Burschen nicht auf! 


= 


Hoffentlich so 
lange, bis wir am 
Ufer sind! 








| Dasbin ich | 
auch, hehel 


Wohl schon! Ich bin 
noch an einem Stück! 


Ächz! Keuch! Geschafft! Alles in Ord- 
nung mit dir? 











Seltsam! Was haben die 
Ratten denn plötzlich? 















Sehr richtig! So was erleben die 
Kleinen nicht alle Tage! Mit den 
Krokodilen hier unten ist nämlich 
nicht zu 


spaßen! 


Das liegt sicher daran, 
dass wir das Krokodil 
besiegt haben! 





Erst waren \ 
wir Gefangene, 
jetzt huldigen 
sie uns? 















Ich bin der Professor 
und außerdem der Herr 
der Unterwelt! Seid meine 
Gäste, Eindringlinge! 


Ach was, Gäste! Meine 
Gefangenen! Los, bringt 
sie ins Hauptquartier! 





Was? Wagt ihr es etwa, 
meinem Befehl zu trotzen? 


nf = in ı 


Schafft die beiden auf der Stelle ins 
Hauptquartier, sonst vergesse ich 
mich und werfe euch eigenhändig 

Ä den Krokodilen 





So steigen die beiden wohl 
oder übel nach tiefer hinab... 


Wo haben Sie denn diese 
Unmengen von Geld her? 


Zum Teil wird es nach unten 
gespült, zum Teil sammeln wir 
es oben ein! 


Das sieht nur so aus, weil wir das Haus aus 
dem bauen mussten, was wir hier unten 
finden! Sie sollten es mal von innen sehen! 


Als Herr der Unter- 
welt will ich auch 
leben wie ein Herr! 


Meine Kleinen hier sind 
nämlich recht begabte Diebe! 


Fiep! Fiep! \ 
Fieps! 













Ich habe früher für die Universität 
gearbeitet! Und dabei habe ich heraus- 
gefunden, wie man die Intelligenz von 

Laborratten verbessern kann! 


Das sind aber außer- | 












Meine eigene 


gewöhnliche Ratten! A Züchtung! 


Also zog ich mich mit meinen Ratten 
in die Kanalisation zurück! Hier sind sie 
meine Sklaven — und ich bin ihr Herr! Der 
Herr der Unterwelt eben! Huahahal 





der ganzen Menschheit 
teilen können, aber ich 
beschloss, sie für mich 

selbst zu nutzen! 









Herr über die Krokodile 
sind Sie aber offenbar nicht! 






Pah! Diese degenerierten Kreaturen 
haben sich ja auch aus den ausgesetzten 
Haustieren der Menschen entwickelt! 


Mit denen komme ich schon 
zurecht! Dafür bin ich reicher, als 
ich mir je hätte träumen lassen! 


\ Halten Sie 
Nun, das mag jasehr | „mich für blöd? 


interessant sein, aber | s;. würden mich 
wir müssen jetzt leider sofort baidar 

los! Zeigen Sie uns 

doch bitte, wie wir... 


f Was habt ihr denn? Wor- Na, wir 
wärts! Tut, was ich sage! haben sie 
u wohl ziem- 
lich beeindruckt, 
als wir das Krokodil 


besiegt haben! | 


| Polizei verpfeifen! 


Der ist nicht ganz bei Trost! 
Wieso? Wie 
kommst du 
denn darauf? 


Sperrt die Eindringlinge in 
den Kerker, meine Kleinen! 


Es wird sie noch mehr beeindrucken, wenn ich J 
dem Krokodil morgen eine neue Chance gebe! 


Ich warne euch, Ratten! 
| Sperrt sie ein oder... 





Natürlich! Du und 
_ deine große Klappe! 


Erst hast du den Glückszehner verschus- u Da! Di - A 
seit, und nun sorgst du auch noch dafür, Fesseetunglilecee) 
dass wir zu Krokodilfutter werden! 


Was soll 
uns! Eine bringt uns sogar | uns das 
ein großes Stück Käse! helfen? 
Keine Sorge, Onkel 
Dagobert! Das renkt 
sich alles ein! 


Willst du Behalt deinen N. — " Dann hebeich 
ein Stück? Käse! Ich hab BE = ihn eben auf! 
——\ keinen Hunger! FAIR | f 





Einige Zeit später... 


| "Aufgewacht, 
die Sonne 


Was haben Sie 
denn mit uns vor? 


— — _ — — 


Aber keine Sorge! Ich lade 
Sie zum Frühstück ein! 
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| { Na ja, hier unten lacht sie wohl | 
kaum! Dennoch aufgewacht! 


Wenn Sie etwas weniger \ "ep 
neugierig gewesen wären, | = 
säßen Sie jetzt nicht in der | = 
Patsche! Wissen Sie das? 


Na, das ist doch mal was! 
Wir kriegen Frühstück! 





Sie sollen kein Frühstück bekom- 
men, Sie sind das Frühstück! 


 Kreisch! 
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Ich habe Sinn 
fürs Dramatische! 
Wer will zuerst? 


Schön, dann bestim- | Ja! Schickt ihn 
me ich eben: Sie! raus auf die Planke! 


Das sieht aber nicht 
gut aus! Das sieht über- 
haupt nicht gut aus! 












PITSCH! 


Verrückt! Donald ist das Stück Käse aus 
der Tasche gerutscht! Und nun sind die 
Krokodile erst einmal beschäftigt! 


Manchmal hat Donalds Tollpatschigkeit 


| eben auch ihre . 
Vorteile! 


Aber nicht mehr 
lange! Ratten, stoßt 
ihn ins Wasser! 
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sieht ganz so aus... 


Ihr undankbaren Kreaturen! Glaubt 
ihr, die beiden sind was Besonderes? 
Erst werfe ich sie selbst ins Wasser - 

und dann kümmere ich mich um euch! 


5 = 
— 
Ta Tun 
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" Die Ratten lehnen 
sich gegen den 
Professor auf! 


Das wurde auch 
Zeit! Schnell, 

ihr Kleinen, löst 

meine Fesseln! 


- Nein! Ich bin der Herr der Unterwelt! 
Lasst das! Ich befehle es euch! 










Die wissen genau, dass er sie 
immer nur ausgenutzt hat! 





unterdrückt haben, sind ver- 
nünftig geworden, Professor! 





Bitte! Helfen Sie mir! Lassen Sie nicht zu, 
dass man mich den 
Bestien vorwirft! 


Außerdem würden Sie dann ja am Ende 
noch Ihre Verabredung mit 
der Polizei verpassen! 





Keine Sorgel 
Wir sind ja nicht so wie Siel 





Vielen Dank, die Herren! 


Damit sind unzählige Dieb- Der Professor wird seine Unterwelt lange 


Zeit nicht mehr zu sehen bekommen! 


Es war uns 
eine Ehre! 


Alles, was wir dafür von Ihnen erwarten, . 
ist, dass Sie sich um unsere neuen 4 | Port sollen sie zu einem der 
Freunde  \ _ _— — <g Höhepunkte des Programms 
kilenerni Haben wir bereits! Der Zirkus, werden! Jung und Alt werden 
! den Sie vorgeschlagen haben, ihre Freude an ihnen haben! 
gibt ihnen ein neues Zuhause! 


| Was hast du denn, Onkel Dagobert? | 
Ist doch alles prima gelaufen! 
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Die Ratten haben ein neues | Hast du da N NY nn uk eins 99 
Zuhause und wir haben einen | nicht etwas | 5 ahlähhen IE ver- ; 
| Haufen Kleingeld gefunden! / vergessen? | | a schwunden! Schluchz! 


Keine Sorge! Wir finden 
A schon noch eine Lösung! 


Kannst du nicht auf- 
passen, wo du hintrittst? 


sieh doch mal, was da unter BI 
dem Schreibtisch liegt! & 





Mein Glücks- \W / Y A f Er hat also die ganze 
zehner! Juhuul 2° Zeit dort gelagen! 


[ Er ist also auf den Boden gefallen! 
Und wir waren so davon überzeugt, 
dass er in den Ausguss 
geraten ist, dass wir hier gar 
\ nicht weitergesucht haben! 


Weißt du, was das heißt? Wir \ Ns | 
‚hätten uns das ganze Abenteuer AND „haha? 


sparen können! Hahaha... 


vr 


EFFSFFeFFT 


Onkel Dagobert hat wirklich 
keinen Funken Humor! 





Ser: Endlich kann 
| ich mich mal ganz 
4% dem Müßiggang 


hingeben! _x 


Egal wer das ist! Ich werde 
den Plagegeist abwim- 
meln und... ack! _ 
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a 
® 


N% 
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A 
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Könntest du mir deinen T 
313 leihen, Donald? 


Aber dir kann ich 
ihn guten Gewis- 


Schließlich weiß 
htig dir 
istı ‚A sens anvertrauen, 


ich, wie wic 
dein \Wag 


nz 
5 wo 


„„Phantomias absolut 
unersetzlich ist! Hihi! 
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Danke 
a für den Tipp! 


„ glaube, ich hab alles! 4 muntert sie auf! 


Fehler Hm! Frisches Obst, | Gießen Sie die Trauerweide | 
—_ __| Blumenerde, Dünger..ich ss mit Bachblütensud! Das 


” ! ; z A i 


Ich hab versprochen, das 
Paket für Frau Schabrack im 
Postamt 999 abzuholen! 


Ach ja! Da 


ar noch was! 


So eine Enzyklo- 


pädie wiegt ganz 4 
schön was... 
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| ...und passt kaum 
ins Auto! 


Huch! Was ist EIER FE 
denn jetzt los? re En 
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Auweia! Motor 
aus und nichts wie 
raus hier! Hust! 


Sag mal, willst du mirmit EG | Bitte sei ein bra- 
deiner Qualmwolke etwa /WE32D ves Auto, ja? / 
einen Schrecken einjagen?/ 


Hm! Vielleicht ist es doch etwas | 
| Ernstes? So kann ich jedenfalls 
unmöglich weiterfahren! | 
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Andererseits habe ich wenig 
Lust, das schwere Paketzu $, 


fe schleppen und... _ ir 


Was ist denn 
| passiert? 


Der Wagen tut's | 
nicht mehr! 


Erbraucht 
\ eine Rundum- 
„Inspektion! 
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Aber das dauert Oje! Wie soll ich 
bis morgen Abend, das bloß Donald 
_ werte Dame! An. beibringen? 





Du wirst sehen, der 313 
ist schon bald wieder 
wie neu! 








Bi genau bekomme 
Be ich den Wagen 
denn zurück? 
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Nun, was sein \f 
muss, muss sein! | 
Bitte bringen Sie 


Ganz wie Sie 
wünschen! 














Das ist 
ja eine Ka- 


tastrophe für 


Phantomias! | 


Geg Y Ja... nein... WO ; Ä Aus reiner Neugier! 
das denn de denn d FI Lemgasse = Ich hab leider was 
’ | Dringendes zu 
erledigen! 





| Auf einmal? Na, es | 
ist wohl besser, wenn 
ich jetzt gehe! 











Und unmittel- 
| bar danach... 







Mein Wägelchen zu inspizie- 
ran heißt, Phantomias 
zu demaäskieren! 






Das darf nicht wahr ku: 
sein! Es ist doch erst eine | =) | Es hilft nichts! 
Minute nach sieben! Ich muss | 
Ä ; da rein! 


5 


N" ur. 
=" ei ] well = ’ = =, 


: n ER 
ah 
[8 ai 
| 
ee 
a um 
na 
| 
Pe eu Pu 
Pe Pr BET 
ee 
w Ef 
[7 
Pr FL] 
. Er 
; 
ei 
f. | 
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Am nächsten 
Morgen dann... 


| [| Freudich! Du Je _ 
| hast den Job! / EA’ 





Wer sich mit so viel Einsatz um 
die Stelle bemüht, der hat bei 
mir die besten Karten! 





Äh... vielen 
Dank, Chefl | 


Ich muss nur das Spiel fertig? 


Das ist die Gelegenheit! Bist du Sicher. Chef 
mitspielen! \ 





Beginnen wir mit einer ganz 
einfachen Sache! Überprüfe 

den Reifendruck bei all 
_. ‚diesen Wagen da! 










> E .. 2 
N Ur | 









| Dankelich Y | 
geb mir auch , Lass die Reifen! Es gibt 


Und nach eifrigem 
Reifenbefüllen... 





* Das machst 
i dusehr gut, 
„ mein Junge! 
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Und weiter geht's... 


Gut, dann baue ich 

Frau BI die Kupplung auf 
rau Blum | 

zerkratzt heim . Handbetrieb um! 
Schalten 

ihre Schuhe! 














So geht es den lie- 
ben langen Tag, bis... 





Ächz! Langsam 
bin ich am Ende 
meiner Kräfte 









Ideen haben die 









„und erledigt Puh! Scheibenwisch- | 
so manches. wasser mit Pizzaduft! 
— 


f St Nein, alles bestens, Du bist 
wi | | Cheft Ich wollte nur |richtig eifrigt 
" | | fragen, was ich als j Das gefällt 
Nächstes tun soll! mir, Junge! 
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Wie wär's, 
wenn du das hier 
übernimmst? _ 


Super! 
Das hatte 
ich gehofft! 


Das ist fein! Arbeitseifer und 
Schnelligkeit sind die höchsten 
Tugenden eines Mechanikers! 


en) 


Aber halt dich ran! Kein Problem! 
Der Wagen muss bis | Ich mach das 
zum Feierabend u. schon! 
fertig sein! ee 


Uffl Damit wäre so einen Mitarbeiter wie 
Fhantomias erst mal den Neuen findet man 
gerettet! heutzutage nur noch 
selten! 


O jal Der Wagen 


u j quaimi _ 4 
4 ® ES 
I ß, Bo 17 yG 
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Ein Hinweis, der 77 
Donald durch- 7  Ahal Der Auspuff 
aus genügt... hat nicht mal einen 
ratzer! Es muss der 
fi Nebelwerfer sein! | 


Geschafft! Jetzt nichts 
wie weg hier, bevor Daisy « 
den Wagen abholen 
kommt! Br 


j — | | = 
Und? Wie läuft's, Alles klar, Chef! | ( Wunderbar! Das nenne 
mein Junge? f\ Sehen Sie selbst! | | ich gute Arbeit! 
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Hallo! Ist der 
Wagen fertig? 


a , Fe 
BE} SE 
Fi j ar = 
ie ib [7 
E [1] 


Mein neuer Gehilfe hat bei 


der Reparatur ein wahres 


Meisterwerk vollbracht! A SR y 
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Jetzt können Sie 
| den Motor beruhigt 


cher \ | 
ilfe? 

n - 87 

e— E B 


e 
eh 


| 
< 
“ 


ua 





a. Dann wünsche Jetzt aber 
“men ich gute Fahrt! | schnell zu 
Donald! 

. fi 


Schlaf ruhig 
weiter 


Gähn! Fein, ) al 
Daisy! _ 
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Ein Weilchen | n - = 
später... Endlich kann ich 7 a DING! Dong 


meine müden 5 
IN a | 


| (| Oneinl )>/- 


a 








„Wohl kürz | : i j 
| deinen 313 | Willst du eine ehrliche 


leihen? und klare Antwort? 






Hallo, Donald! Mein Querlesekurs 

in Schmökersdorf fängt gleich an 

und ıch hab den Zug verpasst! 
| Würdest du mir... 





Liebe Gütel Was hat er denn 
nur? Ein einfaches Nein 
hätte auch genügt! 
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„Piraten sind diesmal 
das Motto! Bis dann, Ulf!“ 
Fi - 


- A = 
[ DE j E 
er N . ae 7 

2 - P, u ’ n. 


„Mijam! Ulfs Partys sind immer 
fantastisch. Nirgends gibt es 
so ein reichhaltiges Büfett.“ 





Carlo Panaro (Story), Federico Mancuso (Zeichnungen) 
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Hrn... ich hatte doch mal ein Da ist es! Erst einmal 
_ı_ Piratenkostüm, oder? s wird der 
SER =Z Brüller! geh 


Franz! Warst | 
du das? 


Ja, mein Kostüm für Ulfs Party 
zwickt und zwackt überall. 
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un Hmrnpfl Dann leihe 
Bat F\_ich mir eben was! 


; Pre 


Piratenkostüme sind 
alle ausgeliehen. 


u BD f i 


Wie wär's mit einem netten Alien- \ Also sucht man nach Restposten... 


oder Monsterkostüm? N l Hirkaban Tr oje! 
ol |! wir noch eins. c> | 





2711 


an _— u. Tu 

— a. di 

I — 

be hi h D 
h u 


N \ 


7 Sk 


So 


Dr. Klapper, Spezialist für 
Diäten. Treten Sie näher. 


28 
DH 
88 
Bo 
ES 
58 
BE 
as 
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MR; 


[7 

au q 
z—i 
—— 





il Ich mache je- 
den Bauch flach wie 
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Wein Video-Armband lässt Sie 
mit Ihrem Problem nicht mehr | 
i | allein. Sie werden über Nacht | 
i abmagern. 


) Gerne. Äh, ich hab 
zo leider kein Wechselgel 
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Ich hab grade ein neues 5 
Lokal eröffnet! 


“ Komm schon. Dein Appet 


„die beste Reklame, 4-7 
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X Meine Diätuhr. Sie 
wacht über mein Gewicht. 


Nichts essen, 2 | 7 Tja, bis dann, Gerd. 
schon vergessen? i Viel Erfolg noch. 


Sr: 


[Er hat mich vor einem Terre 
schweren Fehler 





Wir feiern Jubiläum. 
Heute ist alles gratis! 


Tg LEE 
m: NUR 
BI y N 
d u [9 
[} 


Nichts da, Franz! / yY>i Yıy/{ Sie wissen doch: Ein Gramm 
Denken Sie nicht mal Zu |, führt zum nächsten! 


a ARE, fr r 1 
r Fa re r Ei r 
Men Du 
Fe 
u h 
ie “ 
te 
ü 


| Sieht dasalles JIW Nein! Süßig- 


lecker aus! ji —_keiten sind Gift. _ ? d 
’ N % u a fh vn | 4 pt 
au Ar + >> JG 
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) Zeigen Sie Entschlossenheit! 


‘Nur der ist wahrhaft frei, 
der... bla, bla... 


u r 


_ Ich warte schon auf dich. „es 


| Wenig später... Ä Da kommst du ja endlich, Franz. | 
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Es gibt dein Lieblingsessen, 
_ Lasagne mit extra viel Käse. 


173 “1 = re 
Tr re u 
I = “oo: [} 
WON 
er 

£ — era 


ne 
Er  — _ 
en} 8 F 
H LI 
= 
= 


Ah, eine vierfache Po 
Wie das duftet! 


f Weg damit, bevor Ihr G 
„ _ Spiegel steigt! 
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| So was! Er ist eingepennt. 
| Mitten in unseren Tegg : 
Gespräch. 1. 


| Pfui! Schämen Sie sich, bei der 
leisesten Versuchung nachzugeben! 


u A - m 
TE 
Bee no 

£ — > 
| 
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Bist du Nein, aber dieser kleine Mann hier sagt mir, 
Ag etwa krank? _ Ge wie ich wieder rank und S 


schlank werde.__-+# 7° 


Diät hin oder her, jeder 
Mensch muss essen. 


N T@ 





Was? Was kann ich essen? Einen D 
Apfelstrudel? Ein Schinkenbrot? 
— 


Ä * Reden Sie! 
Ä Be y: Nalos! 
| | u 
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Wie? Ach so... eine dl Ich fürchte, Ihr Patient 
kleine Karottel_gf ist nicht begeistert. 


Hehe! Dr. Klapper schläft 
sicher tief und fest. 





222 


4 | AL? Dann weg mitden SS 
| en) Würsten! Gut 


= 
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Die ganze Woche es | 4 HT 
trotzt Franz zu Ga En E E ee 
aller Erstaunen... L\67 } Be Ei Fl || | 


nn > 


TI /RAL Aa 
DO) \\ N 1a I: - 
SEIT 


42 = a u Er - 
FL 9 I. A i ' l fr | z 4 P Be 
A N “z.iler | DER 7 
ATI PANTN A -_ el TI, “ 
—— — 
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Hast du etwa 
g ? 


enommen 





Jetzt muss ich mich aber \ er an 
an deinern köstlichen Tja,.es gibt da.aln kie- I 
_Büfett stärken! "9° FTOBIBM.: 


..Gast war nämlich Dr. Klapper! Und der 
| hat dermaßen zugelangt, dass nichts 
mehr übrig ist. Daher ist heute für alle 
, Diät angesagt. 7 


Ei 
Ya 
' 
r 
Bin. 
> [ 
) -_” 
fr 
wi 
= 





Wie es sottet und | 
siedet und simmert | 
und suppt. Magisch | 

möchte Gundels 

Mischung werden 
und schmackhaft... 


/ getrocknete 
fi Gedanken eines 
a Geckos, dazu den 
erw Hauch der verwehten /f 


Re, Erinnerung einer 
Fee... 





Giorgio Figus (Story), Salvatore Deiana (Zeichnungen) 
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„und den konservierten \ ar | | Hexenküche ist schon gruselig. 
Fluch eines Kutschers, m 1 | Wenn man bedenkt, dass das 
um dem Ganzen die 7 ee | nur mein Frühstück wird... 
nötige Würze zu AL /. T- E | 


| Diese völlig kunstfreie Darbie- 
| tung kommt mir bekannt vor. _4# 


| Na bitte! Hab ich doch recht | 
gehört. Ein geflügelter Bote. | 
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er Ze Sieh einer an. Ein Brief 
Traritrara, | Gute Güte. vom Zauberberg. Jetzt bin. 
meine Teure! = Ä ich aber mal gespannt. 


Eine dringende Eilvorladung 
vor den hochwaltenden Rat für 
hexische Belange? So was. 


Aber mein Gewissen ist rein. Also | z 
mach dir keine Sorgen um mich, j 


‚r 
hr 
1. 
Er 
a 


a 


WW. 
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Bald darauf erreicht Gundel | 
den Zauberberg, jenen Ort 
irgendwo im Nirgendwo, 

wo alle magische Macht 

im bekannten Universum 
ihren Anfang nimmt! Und 
verwaltet wird dort auch... 


Mir nach, mir nach! 
Der Hohe Rat rätselt 
bereits, wo Ihr bleibt! 


Sei gegrüßt, Gundell 


Y 


Dann sind wir also be \ 
a | 2 f | N 
F 
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Hört, ihr Leute, lasst euch 
sagen, der Greisenrat 
beginnt zu tagen! 







Guter Rat vom Greis: 
® Noch so eine Ansage — 
ze Ali und du endest als Uhu, 












Wir erinnern uns alle qut an die | 
Zeit, als du Schülerin unserer 


Ganz meiner- 


Ich freue mich, 
seits, Gundel. 


Euch wiederzusehen, 












Vor allem erinnere ich | Zum Beispiel, als du X ...das dann die 
mich lebhaft an deine . das Feuer speiende ganze Schule in 
herzigen Streiche. a Tl nz Zebra gezaubert Schutt und Asche 


gelegt hat. 
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| Och, das war dach \% 
harmlos gegen deine 
Versuche mit dem 
rk _Erdbebenzauber. 


Die Erlaubnis also, auf 
dem weiten Feld der Magie 
zu wirken. Und der Rat 

hat die Aufgabe... 
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r TITTE (MRS 
f Doch genug der Nostalgie. ir 
\ Kommen wir zum Grund 


für unsere Vorladung. 


Wie du weißt, Gundel, erhält 
jeder Schüler am Ende seiner 
Ausbildungszeit ein Diplom in 
Gehobenem Hexenwerk. 


r L li kn 
a 7 

RD "| 
5 I} 


I 


„darüber zu wachen, dass sich 
der Prüfling dieser Ehre würdig _ 
| erweist. 





„Wie beispielsweise der 
Zaubermeister Salamand, j3 

der in unseren Kreisen Ei 
einen untadeligen Ruf als P= 
Drachenzüchter genießt.“ | 


„Oder die Hexe Ranküna, die es zur hoch 
geschätzten Ratgeberin des Herrschers eines 
fernen magischen Fürstentums gebracht hat.” 


Ar 1 es | ji | RE 
i | 6 2 Im y 
1 . Ki 


Oder der große Hexer Haudaruf, 


Haltung gelang... 


„..den Angriff finsterer Monster- 
horden aus einer fremden 
Dimension zurückzuschlagen.“ 


— 
"= 
2 
- Zi 
u u h, 
B = E Tl 2 
zn 


| dem es mehrfach in heldischer | 
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Den kenne ich und die eh 
andern auch. Die waren 
alle in meiner Klasse. _# 


„aus dir gemacht? 


4 

. 

za 
Br 
! 









Erfolglos, wie 
ich wohl nicht 
betonen muss. 
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Ein bisschen wenig, ' 
um dich deines Di- 
ploms würdig zu er- 
weisen, nicht wahr? J 


Aus diesem Grund 





Und allesamt hatten sie so viel 
Talent fürs Magische wie ein 
Tapir fürs Tanzen. 


Deine ganze Zeit und Zauber- 


‚die erste selbst verdiente Münze Ai 


eines Milliardärs zu 











Wir wollen mit eige- 

| nen Augen sehen, 
dass du dein Diplom 
auch verdienst! | 


hat der Hohe Rat 
einen Entschluss 
gefasst, Gundell 








Du wirst dich einer Reihe von Prü- 
fungen unterziehen, wie es in 
Mn _ einem solchen Fall Sitte ist. 


’ T 
a7 n 
| In s 2 
| I 
1 IE 
4 
| ll 
I uni 
u N 
B, u 
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| Im Übrigen hast du das Recht a 


einen Gehilfen, der dirzur + SI 7 


Tja, wen könnte 
ich bitten, mich 
zu begleiten? 


Und solltest du scheitern, wird 
dein Name für alle Zeiten aus dem 
Zunftbuch der Zauberei getilgt! 


Wähle weise, \ / Allein bist du 
Gundel, es ist hoffnungslos 


deine einzige überfordert! 


Chance! 
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Vielleicht meinen 
Onkel, den Zauberer |/\j 
von Moz? f 


Eine Prüfung? Nein, 
in meinem Alter ist 
man geprüft genug. 


Prüfungen ab, 
statt welche zu 


bestehen! 4 
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| Nach ebenso vielen wie 


Keine Zeit. Ich muss 
, mein neues Buch zum | 
Thema „Missmut und 
Magie" fertigstellen. | 


a | und gute Güte! Das 
\ ist doch bestimmt 
W gefährlich! 
WW 


Bei Circes 
Zorn! Das 
ipperlein soll die ganzen 
Zauberzausel holen! 


ertolglosen Anfragen... 





Ich werde meinetreue We || £ if Simsalaweis, 
Kristallkugel um Rat fragen. /W AN wer sollmit 
e £ : | A |auf die Reis? i 


Fi 
v 
Do, 
7 


Jetzt bin ich aber gespannt, 
wen mir die magischen Mächte 
zur Seite stellen. 


* Daniel Düsentrieb!? 
Ein ganz gewöhnlicher | 
Sterblicher? 


an ne 


SAUNANDG, > 


e— 
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| Aber warum nicht? Auf seinem Gebiet \ 
ist der Mann auch eine Art Magier. 


Auf die Idee wäre ich 
selbst nie gekommen. 
















Deshalb, bald darauf | 
in Entenhausen... 


Zudem wird meine Kugel wohl 
kaum irren, so kurz nach der 
100000-Fragen-Inspektion,__ 


Hier lasse ich mich 
besser nicht ohne eine 
unauffällige Verklei- 
dung blicken. 





Nun muss ich den 
Herrn Ingenieur nur noch 
‚überreden, dass er... oh? | 
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Über mangelnde ER Zum Warten habichkeine \ yf > 
Kundschaft kann Zeit und zum Glück den pas- / A," 
unser Genie offenbar | 5) | senden Zauber zur Hand._A "7 Ay 
nicht klagen. | | —— 


Oh,esistspät | N Genau! Davon kriegt 
‚ geworden. A man nur den Föhn! , 


ü f in ı kn 7 
1 F ? n - 7 
N N IR 3 


je Uni 


Fe 
% 


Schon fertig! Der 
\ Nächste, bitte! , 
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| Nachdem man seine - 
Bitte aufs Dringlichste Buhuu! Schluchz! 
_ dargebracht hat... Sie waren meine 
Deine Anfrage ehrt letzte Hoffnung! | 
mich, Gundel, aber ich 
fürchte, ich bin hier 
unabkömmlich! 


Die Tränen einer Frau hi A; — 
verwässern jeden vernünf- _ ım/) Also spare ich mir 
tigen Entschluss. I ain/ | | weitere \Worte. Wohin 


soll es gehen? 


Bist du wirklich sicher, 
4 dass wir hier richtig sind? 
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Abraschalmei, 
| Pforte herbei! 


ch — 
ie Kin | 
Er | illkommen! 
Ich bin Kobold 
Kicherich und werde 
dir den Weg durch die 
Prüfungen weisen, 
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Beginnen wir mit den närri- Wenn du die richtigen Antworten al : 
schen Wichteln. Sie wollen | Er: 
dir drei Fragen stellen. 


weißt, darfst du weiterziehen. 

















Welche Fellfarbe \ Wie viele Blätter 


hat ein Schlaraffen- / hat die unsichtbare | 
nacktschnu Mimorose? 


rps? f, | 
All 2 






Was sind die sechs 
Zutaten für eine süßsaure 
In Siebenzwergesuppe? 


Herrje! Ich hab nicht den 
blassesten Schimmer, 
wovon die reden! 


Ich bin ziemlich enttäuscht. 
Derart banale Fragen hätte 
ich nicht erwartet, | 





242 


Ist doch kinderleicht! 
Grundfläche mal Höhe 
geteilt durch... 


Grun dfläche 
mal Höhe! 


Warum versucht ihr nicht 
mal, das Volumen dieses _ 
Körpers zu berechnen? 


| Ja, Blödsinn! Quatsch"  \ Sagen kannst du 


Man berechnet Grundfläche mal } viel, aber ohne Radius 


„“ den Umfang des \ Höhe, sage ich! , h im Kreis! 
Kreises und... | F Zar EI " 


Ahnungslose 
/\ Wirrwichtel! 
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| Gehen wir. Denensind %W Mirnicht.Wie \ | [ Ich hab nicht die 
ihre eigenen Fragen | een Sn | erinosie Ahnung. 





Sie verdankt 
ihren Namen den Har- 
pyien, die etwas gegen 


[- Ei i ; f 1 ! £ 3a T 
1: ‘ % Se h 
= NE N EN | U Fremde haben. u}, 
ar | X = = | BE a | 
Eure nächste “ R _aaAWV 3 
Mi ol @jıh\ 






Aufgabe lautet: 
Durchmesst die 
Schlucht der 


Seht ihr, was \ 
ich meine? 
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so ich's mit der Wis- 


| Ich weiß schon, wie- 
senschaft halte. 


7 


Tu was! Wozu 
kannst du zau 


= 
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Es schafft 
ein Hochenergie- 
schutzschild! 


Es funktioniert! Was 
macht das Teil? 


Ein paar Schritte noch 
und wir sind endlich 
in Sicherheit! 
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Fein, fein! Nun sollt ihr das Ei 
eines Felsenfalken in euren 
Besitz bringen. 


Warum trägt der 
Teich wohl so einen 


werden wir bald 
erfahren. 
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seltsamen Namen? == Ter- 
| = 22 en 
Ich fürchte, das A en 
> 


Batterie alle! Ich hätte 
den Apparat nicht ständig 
als Regenschirm ver- 
wenden sollen! 


u, u 
5 a L 


Ihr findet es dort in den 
Felsennestern am Rande 


| des Tümpels der Tücke! 





Man möchte vermuten, 
dass in dem Tümpel ein 
“tückisches Untier haust._ 


Ich hab mich wohl getäuscht. 
Da drin haust kein Untier. _- 


Der Tümpel selbst 
ist das Monste 
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So gefragt, Gundel... 
sind Terrorteiche auch 
immun gegen Magie? 


| Werkzeug- 
tasche! 


LE Großartig! Du hast 


es geschafft! 


ur „ 
Mit einem alten Spruch zur Her- 
\ stellung von stillem Mineralwasser. 





248 














| Das ist nicht zu viel versprochen, 
|| Und so hetzt eine haarsträubende 
J| Herau 


Gratuliere! Aber wir wollen 
nicht nachlassen. Vor euch 
liegt noch so manche 

—, Prüfung! 





sforderung die nächste... 





Horror über Horror! = Da verpasst du 
a tele Jz = —yı nicht nach unten /f wenig. Nichts als 
ze saugenschlächter! schauen. __ Abgrund, so weit 

\ man sieht, 
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Röchel! Der Totenmannstann Ich möchte wissen, 
trägt seinen reizenden Namen welche Schrecken uns 
nicht zu Unrecht. noch erwarten. 


Keine mehr! AN O ja! Und ihr habt Y Ich habe es kaum \ 
Die Prüfung ist Je sie mit Bravour | mehr zu hoffen 
—__ beendet! bestanden. Meine 
; Hochachtung! $_ 


Somit dürft ihr zum Zauber- 
berg zurückkehren, wo man 
euch bereits erwartet! 
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al N 


| 
| 
| 


— Wir haben in der 

Hat dir dieser hässliche Kristallkugel verfolgt, 

Knopf hier geholfen? FR wie tapfer ihr euch 
geschlagen habt! ) 


a Was denn? Stimmt 


== _ 
Beeindruckend! 
Ihr könnt stolz auf 


"\eure Leistung sein! | 


die ihr 


irgendwas nicht? | | ein klitzekleines so vorbildlich bestan- 


Missverständnis. 


Url 
I us 


1 


den habt... 
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„.war nicht die j NE { Ein kleiner Fehlgriff auf 
richtige! Eher N Verwaltungsebene. So 
die falsche. > | 


„Der zuständige Magier für die Ausrichtung 
von Zusäatzprüfungen hat sich offensichtlich 


Deine Prüfung wäre 
eigentlich viel einfacher 
gewesen. Böse jetzt? 


ausgewählt, der sich normalerweise nur 
eine Handvoll Zauberer der höchsten 
Zulassungsstufe unterziehen. 











Blumigen Dank. Kann ich jetzt 
gehen und in Ruhe platzen? 


Das hast du 
ohne Zweifel 
redlich verdient. 


Jedenfalls macht dir 
künftig keiner mehr 
dein Diplom streitig, 















„Ich bin sicher, dass er sein kleines 
Versehen nicht so bald vergessen wird.“ 


Ach, eh ich's vergesse... 
meine besten Grüße 
an den Bürohexer! 


















Zurück in 


Ich weiß nicht, wie ich schein 0 Me 
a eine Ursache. h 
Entenhausen... Ihnen danken soll, Herr Al das eg rmmnyadai “ 


Ingenie ur! _ Gundel. 
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ini ni a aba ich Bine ie ich seit Jahren keinen richtigen 
a rein as er Urlaub mehr gemacht habe. 


Nanu! Ich dachte, \| | Und? Taugt \f Pas willich meinen! | 
der Herr Ingenieur | siewas? )\ Es gibt nichts, was 
a _ pariert bekommt. 


x Wi 


- 
5 


x 
m Mr 


2 (U- 


BE 
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Das neue 
LTE „Phantomias 

Superstar!“ erscheint 

am 12. Januar zoını / 





Alle Cover, alle Infos unter 


LTB-Freunde aufgepasst! 
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Erich Natterer 
Am Lauerbühl 5 
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Fax +49 (0) 75 65/94 12-23 | 


Jetzt online bestellen bei: 


www.SCHLECKER.com 





info@jamara.de 





Sn, Dezember! Silvester! Der Jahreswechsel steht an. Donald- 
normalentenhausener freut sich da natürlich auf knallende 


Blubberlutsch-Korken, Böller und bombastisches Feuerwerk. Nicht so 
Dagobert Duck! Der trachtet stattdessen danach, seine umfänglichen 
Bilanzen noch vor dem Jahresschluss abzuschließen. Leicht gemacht 
wird das dem armen reichen Mann indes nicht. Denn ausgerechnet 
am arbeitsintensiven letzten Tag des Jahres sprechen besonders viele 
nervige Bittsteller im Geldspeicher vor - darunter ein besonders 
hartnäckiger. Und Bertels wahre Sorgen fangen erst an, als auch der 
endlich losgeworden und die letzte Kladde zugeklappt ist. Denn da sind 
ja noch die bereits erwähnten Böller, Kracher und Kanonenschläge, 
und die setzen dem Speicher traditionell besonders zu. Ein Glück, dass 
die neue Ultimo-Alarmanlage schon darauf wartet, schützende Stahl- 
platten auf Dagoberts geliebte Talerchen herabzusenken. Tja, wenn das 
teure Teil jetzt auch noch funktionieren würde! Können ausgerechnet 
die Panzerknacker helfen? - Unser Super-Entenhausener Phantomias 
hilft sich im Allgemeinen lieber selbst. Allerdings kommt man ziemlich 
schlecht an die diversen Befreiungsmechanismen in Kostüm und 
Gürtel heran, wenn man in einen Klebstoff-Klotz eingewürfelt ist 
’ und einen ein durchgeknallter Industrieller partout für ein Alien und 
deswegen gefangen hält. Ob Phantomias gegen Brokkolistrahlen so 
immun ist wie Dagobert Duck gegen Festtagsstimmung? Prost Neujahr! 
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